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83 Anträge wurden beim Land im Rahmen 
des Modellprojekts zur Wiederöffnung von 
Kultur- und Sporteinrichtungen aus dem 
ganzen Landesgebiet gestellt. 25 wurden 
zur Realisierung ausgewählt, davon zwei aus 
Ettlingen. „Ettlingen ist die einzige Stadt, 
die mit zwei Projekten erfolgreich war“, teil-
te Oberbürgermeister Johannes Arnold mit. 
Voraussetzung ist eine niedrige Inzidenz. 
Und: die Modellvorhaben werden wissen-
schaftlich begleitet. Zweck des Ganzen ist 
es, zu erproben, ob und wie die Wiederauf-
nahme von Trainings, Proben oder touristi-
scher Angebote in der aktuellen Phase der 
Pandemie ermöglicht werden können bzw. 
was für Auswirkungen dadurch zu erwarten 
sind.

Welche Bausteine notwendig sind und wie 
diese umgesetzt werden sollen, muss noch 
im Benehmen mit dem Sozialministerium 
festgelegt werden. Demnächst werden Ge-
spräche stattfinden, dazu wird die Stadt die 
zuständigen Arbeitsgemeinschaften einbe-
rufen.

„Ich freue mich sehr für die Vereine und 
deren Aktive, die monatelang pausieren 
mussten“, merkte der OB an. Dass Ettlingen 
am Modellprojekt beteiligt sei, sei mit ein 
Zeichen für die erfolgreiche Krisenarbeit von 
Gemeinderat und Verwaltung, sagte er und 
dankte sämtlichen Beteiligten für ihre Über-
zeugungsarbeit, allen voran dem Kultur- und 
Sportamt-Team um Christoph Bader.

Freuen dürfen sich die Musik- und Gesangs-
vereine in der Stadt, denn sie können im 
Rahmen des Modellprojekts ihren Proben-
betrieb schon in nächster Zeit unter kont-
rollierten Bedingungen wieder aufnehmen. 
Sie wurden für ein „Kurzläufer-Modell“ aus-
gewählt. Das Kultur- und Sportamt hatte 
den Antrag formuliert und überzeugte mit 
den Bausteinen aus Schutz- und Hygiene-
maßnahmen, die von Ausweichproberäumen 
als Alternative zu Proben im Freien über an-
geleitete Selbsttests bis zu Kontaktnachver-
folgung über die Luca-App reichten.

Wichtig war dabei auch eine Abbruchstra-
tegie zu entwerfen: sollte es trotz aller 
Maßnahmen zu erhöhten Ansteckungswer-
ten kommen, so könne das Projekt durch 

die enge Bindung des Kultur- und 
Sportamts an die Vereine binnen 
kurzem eingestellt werden. Insge-
samt, so das Land, sollen auf diese 
Weise etwa 100 Veranstaltungen 
mit zehn Orchestern und Chören 
stattfinden, um wissenschaftliche 
Daten für den Bereich Pneumolo-
gie erheben zu können.

Wissenschaftlich begleitet wird 
das Projekt durch die Mediziner 
Professor Dr. Konstantin Mayer, 
Direktor der Klinik für Pneumolo-
gie und Schlafmedizin in den ViDia 
Christliche Kliniken Karlsruhe und 
Dr. Markus Hauber, niedergelas-
sener Pneumologe in Karlsruhe. 
Professor Mayer ist überdies noch 
Mitglied des Deutschen Zentrums 
für Lungenforschung (DZL) und 
außerplanmäßiger Professor am 
Fachbereich Medizin der Justus-
Liebig-Universität Gießen. Wei-
terer Projektpartner ist der Erste 
Landesbeamte des Landkreises und 
Dezernent für das Gesundheitsamt 
Karlsruhe, Knut Bühler. Neben Da-
ten aus Ettlingen fließen auch Er-
kenntnisse aus Achern mit ein.

Zweite Nutznießer des Modellprojekts sind 
die Sportvereine, die gleichfalls schon in 
den Startlöchern stehen für die Wieder-
aufnahme des Trainingsbetriebs. Auch sie 
haben nun dank niedriger Inzidenzwerte 
und Schutzmaßnahmen eine verlässliche 
Perspektive. Zudem, so das KSA in seiner 
Antragstellung, gebe es bei den Sportver-
einen durch die festen Trainingsgruppen 
kaum Fluktuation. Nachgewiesenermaßen 
sei der Trainings- und Spielbetrieb kein In-
fektionstreiber, hingegen sei die Bedeutung 
des Sports für die seelische und körperliche 
Gesundheit immens. Vor allem die Kinder 
benötigten dringend Möglichkeiten, „sich 
auszupowern, um sich gesund entwickeln zu 
können.“ Auch im Bereich der Sportvereine 
sei eine Exit-Strategie im Fall der Fälle gut 
umsetzbar, und es wird eine wissenschaftli-
che Begleitung geben.

OB Arnold sieht nicht nur durch diesen Er-
folg im Rahmen des Modellprojekts des Lan-
des die Vorsorge mit zahlreichen Teststatio-
nen und den Vorbereitungen für Handel und 
Gastronomie die Entscheidungen bestätigt. 
„Die Weichen, um die ersten Lockerungen 
in der Stadt schnell und gut umsetzen zu 
können, sind richtig und rechtzeitig gestellt 
worden“, bekräftigte er. Grundlage dafür 
war die positive Resonanz des Gemeinderats 
auf das 15-Punkte-Programm des Amts für 
Marketing und Kommunikation (MaKo) unter 
Leitung von Sabine Süß, das weitsichtig die 
Voraussetzungen geschaffen hatte.

modellvorhaben des landes zur Wiederöffnung von Kultur- und sportangeboten:

Ettlingen mit zwei Anträgen erfolgreich

Proben für Musikvereine und Chöre sind zum Greifen nah. 

„MEIN LIEBLINGSLADEN-
GUTSCHEIN“
Während der lokale Handel schließen muss-
te, boomte der Onlinehandel. Um den Kun-
den wieder „Lust“ auf lokales Einkaufen zu 
machen, startet der Handel in Zusammen-
arbeit mit dem Citymarketing eine Gut-
scheinaktion – „MEIN LIEBLINGSLADENGUT-
SCHEIN“.
Kommen Sie in die Innenstadt zum Einkau-
fen, es erwartet Sie das echte Einkaufserleb-
nis mit guter Beratung, gutem Service und 
guten Produkten zum Anfassen. Es lohnt 
sich im doppelten Wortsinn. Nicht nur, weil 
das Einkaufen im Städtle viel mehr Freude 
bereitet, es ist auch Geld wert. Denn ab ei-
nem Einkauf von 50 Euro gibt es einen Nach-
lass von zehn Euro.
Das einzige was man dafür tun muss, den 
Gutschein, der in der Amtsblattausgabe 24 
am 17. Juni im Mittelteil abgedruckt ist, 
ausschneiden. Damit zu einem der 29 teil-
nehmenden Geschäfte gehen und ihn ein-
lösen.
Diese Aktion ist gemeinsam von Handel und 
Stadt finanziert, die Stadt hat dafür 25.000 
Euro zur Verfügung gestellt.
Handel und Citymarketing wünschen eine 
erfolgreiche Schnäppchenjagd, die am  
19. Juni beginnt und bis zum 14. August 
dauert.
Weitere Infos finden Sie unter 
www.ettlingen.de/meinlieblingsladen

Mein Lieblings- 
ladengutschein. 
Gutschein  
einpacken.  
Lokal einlösen. 

Am 19.06. hier  
im Amtsblatt! 

www.ettlingen.de/ 
meinlieblingsladen
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Ein attraktives Einzelhandelsangebot in ei-
ner gesunden Innenstadt ist für die Wohn- 
und Aufenthaltsqualität einer Stadt exis-
tenziell wichtig. Auch Vermieter profitieren 
ihrerseits von einer attraktiven Innenstadt 
durch dauerhafte, verlässliche Mietverhält-
nisse in ihren Einzelhandels- und Gewerbe-
flächen. Jedes leerstehende Ladengeschäft 
wirkt sich negativ auf das innerstädtische 
Umfeld insgesamt aus.

 
Damit genau das nicht passiert, Räumungs-
verkauf und anschließend ein leeres und 
dunkles Schaufenster, dafür hat sich die Stadt 
ein 15-Punkte-Programm einfallen lassen.

Vor allem der Handel leidet seit dem 2. Lock-
down unter enormen Liquiditätsproblemen. 
Führen diese am Ende zu einer Insolvenz 
und damit verbundenen Geschäftsaufgabe 
leidet darunter nicht nur die Stadt. Auch 
die Vermieter müssen mit finanziellen Ein-
bußen rechnen. In diesen Zeiten ist es 
nur schwerlich möglich schnell zuverläs-
sige Nachmieter für Einzelhandelsflächen 
zu finden. Der Gemeinderat hat daher am  
24. März in seinem Beschluss über den „Ett-
linger Weg zur Öffnung der Innenstadt“ u.a. 
beschlossen, Händler mit Hilfe Ihrer Ver-
mieter zu unterstützen. Die Unterstützung 
sieht einen Zuschuss städtischer Gelder an 

Vermieter(innen) von Einzelhandelsimmo-
bilien in der Ettlinger Innenstadt bei Miet-
nachlässen anlässlich der Corona-Krise vor.
Das Ziel war, Mieter von Einzelhandelsflä-
chen durch eine Mietreduzierung den Start 
nach dem Lockdown zu erleichtern und die-
se somit langfristig zu halten. 25 Anträge 
auf Gewährung eines Mietzuschusses sind 
bis zum Ende der Antragsfrist am 30. April 
eingegangen. 24 davon wurden bislang ge-
währt. Hinzu kommen neun Einzelhandels-
flächen, die über die Stadt bzw. Stadtbau 
GmbH vermietet werden. Somit wurden 33 
Einzelhändler in der Ettlinger Innenstadt, 
die von der behördlich angeordneten Schlie-
ßung betroffen waren, durch die Förderung 
um zwei Monatsmieten entlastet. Getragen 
wurde dies jeweils zur Hälfte durch die Ver-
mieter und die Stadt Ettlingen.

Bei einer durchschnittlichen Netto-Kalt-
miete von etwa 13 Euro pro Quadratmeter 
verzichteten die privaten und städtischen 
Vermieter auf die Miete des Monats Mai in 
Höhe von insgesamt rund 60.000 Euro. Für 
die Stadt Ettlingen sind durch den Verzicht 
auf die Mai-Miete städtischer Mieter und die 
Auszahlung der Zuschüsse Kosten in Höhe 
von rund 75.000 Euro entstanden.

Ein weiterer Baustein aus dem „Ettlinger 
Weg zur Öffnung der Innenstadt“ ist die 
Neuauflage der finanziellen Sofort-Hilfe, 
welche sich an Händler, Gastronomen und 
Dienstleister in der Innenstadt richtet und 
Förderkriterien ansetzt, welche zur Kunden-
zufriedenheit beitragen. 
Die Antragsfrist auf finanzielle sofort-
Hilfe läuft noch bis zum 30. Juni.
Weiterführende Informationen und das An-
tragsformular sind unter 
www.ettlingen.de/sofort-hilfe zu finden.

Ettlingen 2030 -  
Gemeinsam Zukunft  
gestalten

Zeigen sie Potenziale und Probleme in 
Ettlingen
Wie wollen wir in Ettlingen leben? Welche 
Themen sind uns wichtig? Wo wollen wir 
Schwerpunkte setzen? Um die Ettlinge-
rinnen und Ettlinger mitzunehmen, um zu 
erfahren, wo sie Potenziale sehen, wo sie 
Probleme sehen, um ein Diskurs zwischen 
der Bürgerschaft, der Politik und der Stadt-
verwaltung anzustoßen, gibt es ein Stadt-
entwicklungskonzept „Ettlingen 2030“. Bei 
diesem Zukunftskonzept geht es um ganz 
Konkretes nämlich wie und wo kann man be-
zahlbaren Wohnraum schaffen, wie sichern 
wir Wachstum und Arbeitsplätze.

Die einzelnen Lebensbereiche sollen aber 
nicht separat betrachtet, sondern im Rah-
men eines umfassenden Gesamtbildes.

Und wie kann man sich nun einbringen?
Im Mittelteil in dieser Ausgabe des Amts-
blattes gibt es zwei Doppelseiten, dort kann 
man seine Sicht der Dinge eintragen, so dass 
eine Sammlung von Beiträgen entsteht, die 
thematisch und räumlich ausgewertet wer-
den. Es gibt sieben Themenfelder vom Bau-
en und Wohnen über Mobilität und Bildung 
bis hin zu Wirtschaft und Soziales.

Die ausgefüllten Seiten heraustrennen und 
in den Briefkasten am Rathaus, Hauptein-
gang werfen oder bei den Ortsverwaltungen, 
weitere Möglichkeiten wären, sie als FAX 
zu schicken 07243 101 435 oder per E-Mail 
isek@ettlingen.de.

Am Dienstag, 15. Juni, findet um 18 Uhr 
eine ergänzende Online-Veranstaltung 
statt, die über die Ziele des ISEK, den Bür-
gerbeteiligungsprozess und das weitere Vor-
gehen informiert.
Sie können sich über 

www.ettlingen-gestalten.de einfach ein-
wählen, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Mietzuschüsse und finanzielle Sofort-Hilfe zur Erhaltung 
der Innenstadt

Impf-/Genesenennachweise im Scheckkartenformat
Für bestimmte Bereiche ist weiterhin eines 
der „3G“ - getestet, geimpft, genesen – er-
forderlich. Bereits vollständig Geimpfte sind 
zwar von der Testpflicht befreit, müssen die 
komplette Impfung jedoch nachweisen, die 
erst 14 Tage nach der zweiten Impfung ein-
tritt. 
Gleiches gilt auch für Menschen, die an Co-
rona erkrankt waren und wieder gesund sind. 
Für diese beiden Personengruppen bietet die 
Stadt einen besonderen Service: und zwar 
einen Impf-/Genesenennachweis in Scheck-
kartenformat, damit man den Impfpass als 
wertvolles Dokument nicht ständig dabeiha-
ben muss. 
Diese nachweise gelten ausschließlich in 
Ettlingen, erhältlich sind sie in der Stadtin-
formation, im Rathaus, im Bürgerbüro und 
in den Ortsverwaltungen. Wenn man sich 
außerhalb Ettlingens bewegt, muss man 
seinen gelben Internationalen Impfausweis 
mitnehmen.

mitzubringen sind die impfdokumente 
(impfpass/impfbestätigung, 14 tage zu-
rückliegend) oder der nachweis der gene-
sung (PCR-test durch labor mindestens 
28 tage zurückliegend), Personalausweis 
oder Reisepass.

Öffnungszeiten
Rathaus montags bis donnerstags 9 bis 12 
und 13.30 bis 15.30 Uhr, 
freitags 9 bis 12.30 Uhr

stadtinformation täglich 9.30 bis 16 Uhr, 
ab Freitag, 11. Juni, Sommeröffnungszei-
ten: täglich 9.30 bis 17.30 Uhr, samstags 
9.30 bis 13.30 Uhr

bürgerbüro montags und dienstags 8 bis  
16 Uhr, mittwochs 7 bis 12 Uhr, donnerstags 
8 bis 18 Uhr, freitags 8 bis 12 Uhr und sams-
tags 9.30 bis 12.30.

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen: 
siehe bei den Stadtteilen.
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Endlich Lockerungen - wieder ohne Corona-
Test in die Außengastronomie oder ins Frei-
bad, da würde man am liebsten gleich alles 
stehen und liegen lassen und die Angebote 
wahrnehmen. Aber Obacht: Alles steht und 
fällt mit der Inzidenz. Die Lockerungen 
gelten für Städte und Kreise mit einer In-
zidenz, die an fünf aufeinander folgenden 
Tagen unter 35 bleibt. Dies ist im Stadt- und 
Landkreis Karlsruhe aktuell Tatsache. Die 
neue Verordnung der Landesregierung für 
Öffnungsschritt 3 gilt seit Montag, 7. Juni.
Da bislang alles stabil ist, sind auch Fei-
ern in Restaurants und Veranstaltungen im 
Freien mit deutlich mehr Besuchern wieder 
möglich. So können kulturelle oder Sport-
Veranstaltungen im Freien dann wieder mit 
bis zu 750 Besucherinnen und Besuchern 
stattfinden.

Privat dürfen sich zehn Personen aus drei 
Haushalten treffen zuzüglich haushaltsan-
gehörige Kinder unter 14 Jahren plus fünf 
Kinder aus anderen Haushalten.

Für jeden Besucher einer Messe, Ausstellung 
oder eines Kongresses muss bei einer stabi-
len Inzidenz unter 35 nur noch mit sieben 
Quadratmetern Fläche gerechnet werden.
Einkaufen kann man wieder ohne Corona-
Schnelltest, hier ist die Testpflicht entfal-
len. Für einen Einkauf in Geschäften des 
täglichen Bedarfs, wie beispielsweise in 
Supermärkten, Baumärkten oder Drogerien, 
gab es ja ohnehin keine Testpflicht.

Für Schülerinnen und Schüler gibt es außer-
dem eine Erleichterung: Die Testergebnisse 
aus dem Präsenzunterricht in der Schu-
le können sie künftig auch außerhalb der 
Schule nutzen, überall da, wo Tests nötig 
sind. Ein Schul-Test soll künftig 60 Stunden 
lang gültig sein.

Diese Regelung greift, solange die Inzidenz 
unter 100 bleibt.

Endlich können auch die Gastronomen von 
den weiteren Lockerungen profitieren. Mit 
stetig sinkenden und stabilen Zahlen unter 
dem Inzidenzwert von 35 gilt in der Außen-
gastronomie keine Testpflicht mehr, für den 
Innenbereich jedoch schon. Geöffnet wer-
den darf von 6 bis 1 Uhr, im Innenbereich 
gilt ein Gast pro 2,5 Quadratmeter Fläche, 
zwischen den an den unterschiedlichen Ti-
schen sitzenden Personen ist ein Mindest-
abstand von 1,5 Metern erforderlich, und in 
der Außengastronomie sind die AHA-Regeln 
einzuhalten.

Außerdem werden private Feiern in Gastro-
nomiebetrieben mit bis zu 50 Personen er-
laubt. Dafür gelten allerdings weiterhin eine 
Testpflicht oder der Nachweis, geimpft oder 
genesen zu sein. Da auch das Wetter den 
Gastwirten derzeit in die Karten spielt, kann 
man nun auch wieder spontan nach einem 
Besuch auf dem Wochenmarkt oder bei den 
Ettlinger Händlern gemütlich einen Cappuc-
cino trinken.

Noch keine Entwarnung!
Zurzeit steigt die Hoffnung auf einen relativ 
unbeschwerten Sommer, allerdings sollte 
allen klar sein: die Pandemie ist noch lan-
ge nicht zu Ende. Ob der Sommer nahtlos in 
eine vierte Welle übergeht, kann jeder durch 
sein Verhalten selbst beeinflussen. 
Deshalb sollte man sich weiterhin verant-
wortungsbewusst verhalten, AHA-Regeln 
und Maskenpflicht sind nicht ausgesetzt, 
Testen bringt zudem ein Stückchen Sicher-
heit. Eine weitere Erleichterung, wenn sie 
auch nur innerhalb Ettlingens gültig sind, 
sind die Impf- oder Genesenen-Nachweis-
kärtchen im Scheckkartenformat, die bei 
der Stadtinformation, im Rathaus und im 
Bürgerbüro sowie in den Ortsverwaltungen 
erhältlich sind (siehe dazu auch Seite 3 in 
dieser Ausgabe).

Nähere Informationen finden Sie unter  
www.ettlingen.de/corona sowie auf den Sei-
ten 9 bis 13.

Hinweis: die Redaktion bemüht sich, die-
se Informationen immer auf dem aktuellen 
Stand zu halten. Derzeit ändern sich jedoch 
von offizieller Seite die Bestimmungen sehr 
kurzfristig, so dass eine Aktualisierung mit-
unter für die wöchentlich erscheinende Amts-
blatt-Ausgabe nicht möglich ist. Die jeweils 
gültige und rechtsverbindliche Fassung der 
Corona-Verordnung finden Sie jederzeit unter  
www.baden-wuerttemberg.de.

Aktuelle Informationen gibt es zudem unter 
www.ettlingen.de/corona und beim Landkreis 
unter www.landkreis-karlsruhe.de.

Personalausweise und 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je nach Fa-
milienstand im Original oder als Kopie 
vorgelegt werden. Bei ausländischen 
Urkunden sollten die Formerfordernisse 
vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsver-
waltungen erfragt werden. 
Personalausweise, beantragt vom  
19. bis 26. mai, können unter Vorlage 
des alten Dokuments persönlich ab-
geholt werden, sobald der PIN-Brief 
eingegangen ist. Reisepässe, bean-
tragt vom 7. bis 14. mai, können un-
ter Vorlage der alten Dokumente vom 
Antragsteller oder von einem Dritten 
mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt 
werden. Öffnungszeiten montags, 
dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 - 
12 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 
8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Um Wartezei-
ten zu vermeiden, kann ein Termin unter  
www.ettlingen.de/otv vereinbart wer-
den.

Inzidenz unter 35 und weiter sinkend – was gilt ab 7. Juni?
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Ettlingen hält zusammen.

Endlich wieder vor Ort  
schlemmen! Im Lieblingslokal.

#lokalgenießen #supportyourlocals

Endlich wieder vor Ort 
schlemmen! Im Lieblingslokal.
Endlich wieder vor Ort 
schlemmen! Im Lieblingslokal.

Mein

 Ettlingen.
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Die Freude, dass es ab dem 22. Juli endlich 
wieder heißt, Bühne frei für die Festspiele 
im Schlosshof, die war bei der Pressekonfe-
renz am Montag dieser Woche im blauen Saal 
im Schloss mit den Händen zu greifen.

Es geht wieder los, die Proben haben schon 
begonnen und in den Seitenflügeln des 
Schlosses war schon ein Einsingen zu hören. 
Das Publikum kann sich auf ein buntes ab-
wechslungsreiches Sommer-Programm freu-
en. Oder wie es Festspielintendantin Solvejg 
Bauer sagte, es ist „kleiner, feiner, aber den-
noch mit Wumms“.

Entscheidungshilfe, welches Stück, das im 
vergangenen Jahr zwar geprobt, aber nicht 
zur Aufführung kam, in dieser Saison auf 
dem Spielplan stehen darf, war die Ensem-
blegröße. Deshalb dürfen sich alle Freunde 
der Operette auf die Fledermaus freuen, 
höchstwahrscheinlich mit dem Bürgerchor, 
der uns über die ganze Pandemie hinweg 
die Stange gehalten hat, so Frau Bauer. 
Auch KillerQueen steht auf dem Programm 
mit denselben Künstlern der Pop Akademie 
Mannheim wie 2020, nur dieses Mal darf das 
Team zeigen, was es drauf hat.

Neu ist A Grand Night For Singing. Die-
se Musicalrevue aus der Feder von 
Rodgers&Hammerstein, die auch The King 
and I geschrieben haben, ist ein Feuerwerk 
an Melodien. In Ettlingen erlebt dieses Werk 
seine Deutsche Erstaufführung und zwar am 
22. Juli. Bei The King and I wären einfach 
zu viele Darsteller auf der Bühne gewesen, 
merkte Bauer an. Nur zwei Tage später folgt 
die Fledermaus.

Die kleinen Theatergäste dürfen sich auf 
Aschenputtel freuen, ein Hybrid, so Bauer 
und zwar aus Märchen und Musiktheater 
nach der Oper von Gioachino Rossini. Pre-
miere am 1. August. Und als Schauspiel hat 
die Intendantin bewusst Sartres Stück „Ge-
schlossene Gesellschaft“ gewählt. Es spiegle 
uns als Mensch während der Pandemiezeit 
wider, in der der einzelne auf sich zurückge-
worfen worden ist. In der Künstler um ihre 
blanke Existenz kämpfen mussten. Das prägt 
und wird uns weiterhin prägen, unterstrich 
Frau Bauer.

Wie zurückliegend, wird es wieder eine Tri-
büne geben, die gute Sicht bieten wird ei-

nerseits wegen des Abstandes, andererseits 
weil sie steiler sein wird. Dank des ausge-
klügelten Konzeptes des Bühnenbildners 
Christian Held werden 350 Besucher im 
Schlosshof Platz nehmen können. Je nach-
dem, welche Vorgaben aktuell sind, können 
wir am Abend noch zusätzliche Plätze ver-
kaufen. Deshalb der Appell, immer auf die 
Homepage gehen und schauen, ob es noch 
Karten gibt und sich nicht vom Schriftzug 
„Verkauft“ abschrecken lassen.

„Ein weiteres Stück Normalität kehrt mit den 
Schlossfestspielen zurück“, hat Oberbürger-
meister Johannes Arnold bei der Begrüßung 
betont. Zwar noch nicht in voller Form, aber 
die Intendantin hat das maximal Mögliche 
ausgeschöpft. In den zurückliegenden Mo-
naten seien alle auf Sicht gefahren. Der 7. 
Juni sei ein idealer Tag, um den Vorverkauf 
starten zu lassen, so Arnold, liege die In-
zidenz doch unter 35. „Wir alle haben Lust 
und Hunger auf Kultur, dass man wieder et-
was unternehmen kann“.

Gleichfalls im Boot sitzt auch wieder das 
Hotel Erbprinz, dort gibt es „My Love is the 
Ocean“, Shanties, Seasongs und Seemanns-
garn.

Neu in dieser Saison, es wird ohne Pause ge-
spielt, die Publikumsbewegung wäre einfach 
zu groß. Doch davor oder danach kann man 
die Ettlinger Gastronomie genießen.

Kulturamtsleiter Christoph Bader stellte 
den Dank an den Anfang. Das kleine Team 
der Festspiele habe Großes geleistet, immer 
wieder musste das Programm geändert oder 
neu erfunden werden. Auch mit Budgetsper-
ren und Kürzungen muss das Team umge-
hen, darüber hinaus mit Einnahmeausfäl-
len, eben weil die Tribüne nur zu 42 Prozent 
ausgelastet werden darf. Aber wir erhalten 
Fördergelder aus dem Fond Neustart Kultur. 
Auch aus dem Sonderfonds des Bundes er-
hoffen sich die Festspiele einen Ausgleich.
Eines machte Frau Bauer abschließend deut-
lich, im nächsten Jahr wird es ein komplett 
neues Programm geben. Es muss einen Cut 
geben.

Wer sich jetzt seine Karten sichern möchte, 
ab 11. Juni beginnt der Vorverkauf.
Weitere Infos unter 
www.schlossfestspiele-ettlingen.de

schlossfestspiele-saison 2021

„Kleiner, feiner, aber dennoch mit Wumms“

Vorverkaufsstart am 11. Juni

PFLICHT
MASKEN-

Foto: taseffski/E+/Getty Images Plus
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Museum am Lauerturm  
öffnet wieder!
Die Zweigstelle des Museums am Lauerturm 
zur bäuerlichen Alltagskultur um 1900 kann 
ihre Pforten ab Sonntag, 13. Juni wieder 
öffnen. Bei weiter positiven Inzidenzen sind 
die Öffnungszeiten für die Sommersaison bis 
September Sonntag von 14 – 17 Uhr. 

Die Ausstellung in der malerisch gelegenen 
Scheune im Lauerturmhof zeigt bäuerliche 
Gerätschaften, Haushaltsgegenstände und 
Handwerksgerät vor allem aus der Zeit um 
1900. Ist man zum Wehrgang der Stadtmau-
er aufgestiegen ist auch der Blick in das 
Wahrzeichen der Stadt, den Lauerturm, ein 
spannendes Ziel.

Engagiert betreut wird das Museum von 
einem kleinen Team Ehrenamtlicher. Sie 
übernehmen die Aufsicht während der Öff-
nungszeit am Sonntagnachmittag und brin-
gen sich mit Ideen zu Veranstaltungen oder 
auch mit Vorführungen alten Handwerks wie 
Spinnen oder Klöppeln ein. Nette Gespräche 
mit den Besuchern entstehen gerne darüber 
„wie das früher so war“, Familien mit Kin-
dern können auf Rätseltour geschickt wer-
den.

Interessenten für diese nette ehrenamtliche 
Tätigkeit dürfen sich gerne beim Museum 
melden.

Der Eintritt ist kostenlos, derzeit ist kein 
Testzertifikat notwendig, es gilt das Hygie-
nekonzept des Museums (Abstand mind. 1,5 
m, Maskenpflicht, Kontaktnachverfolgung 
über Luca-App oder Kontaktformular)
Für die Begehung des engen Lauerturmes 
gibt es ein Ampelsystem.

Aktionstag am sonntag, 27. Juni 
14 – 17 Uhr
"Kaum hatte sie aber die Spindel angerührt, 
so ging der Zauberspruch in Erfüllung..."
Von Dornröschen, Spindeln und Spinnrädern 
- ein Spinnrad in Aktion, ein lustiges Rät-
selsuchspiel zu Dornröschen, und eine Mär-
chenerzählerin, die euch mit einem Stöck-
chen spinnen lässt, an dem man sich gewiss 
nicht stechen kann.
Wehrgang, Lauerturm und Museum sind über 
den Hof der Lauergasse 23 – 25 erreichbar. 
Infos: Tel. 07243/101273, am Wochenende 
101 259
www.museum-ettlingen.de

Kreuzung bei schöllbronner mühle zwischen Fischweier und moosbronn 

Bauarbeiten für Kreisel haben begonnen

Da sich am Knotenpunkt der Kreisstraßen 
K3553 (Burbacher Straße) und K3554 (Moos-
albtalstraße) im Bereich der Schöllbronner 
Mühle zwischen Marxzell-Fischweier und 
Moosbronn die Unfälle gehäuft haben, wird 
die Kreuzung zur Steigerung der Verkehrs-
sicherheit zu einem Kreisverkehrsplatz um-
gebaut. Im Zuge der Umbaumaßnahme wird 
auch die Fahrbahndecke in Richtung Moos-
albtal auf einer Länge von rund 1,5 Kilome-
ter erneuert. 

Die Arbeiten haben am Montag mit der Ein-
richtung von Umleitungsstrecken begon-
nen. Das Moosalbtal ist zwischen Fischweier 
und der K3551 (Abzweig nach Völkersbach) 
gesperrt. Ausgeschildert werden Umleitun-
gen von Ettlingen über Schöllbronn und Völ-
kersbach ins Moosalbtal bzw. vom Moosalb-
tal über Burbach nach Marxzell, jeweils auch 
in der Gegenrichtung.
Für die Bauarbeiten sind rund acht Wochen 
veranschlagt.

Endlich! Im Museum sind wieder Führungen und  
Kindergeburtstage möglich
Entsprechend der Lockerungen der aktuel-
len Corona-Landesverordnung startet das 
Museum ab dem 13. Juni wieder mit den 
Themenführungen in der Ettlinger Altstadt, 
dem Schloss und den Ausstellungen. 
Führungen sind mit bis zu 20 Personen wie-
der möglich und können auch wieder für 
private Gruppen wie gewohnt gebucht wer-
den. Auch Kindergeburtstage können, unter 
Berücksichtigung des aktuellen Hygieneko-
nzepts, wieder seit dem 7. Juni stattfinden.

Kindergeburtstag feiern 
Das Museum freut sich auf quirlige Kin-
dergruppen, die Spaß daran haben, ihren 
Kindergeburtstag im Schloss zu feiern, 
Wendeltreppen zu erklimmen, herrschaftli-
che Prunkräume kennen zu lernen oder den 
geheimnisvollen mittelalterlichen Burgturm 
zu erkunden.
Vier Themen können zunächst wieder ange-
boten werden: „Auf den Spuren der Ritter“, 
„Entdeckungsreise durchs Schloss/Leben im 
Barockschloss“ und „Voll kreativ“.
Der Ablauf wird schon wie im letzten Jahr 
an das aktuell erforderliche Hygienekonzept 
des Museums angepasst, so dass momentan 
keine Objekte in den Ausstellungen berührt 
werden oder das Anprobieren von Kostü-
men eingebaut werden können. Die Kinder 
dürfen aber auf jeden Fall einen magischen 
Glücksbringer oder ein Duftsäckchen als 
schöne Erinnerung an diesen Tag basteln.
Anmeldung: 07243/101 471, 
Infos: www.museum-ettlingen.de/Kinder im 
Museum. Der Flyer „Kindergeburtstage ist 
bei Stadtinformation oder im Museumsshop 
erhältlich und kann bei Anfrage zugesendet 
werden.

terminkalender für die nächsten öffentli-
chen Führungen

Sonntag, 13. Juni 15 Uhr
Von Mühlen, Handwerkern und Bauernhöfen
Spaziergang durch die Altstadt nördlich der 
Alb mit Blick in die Ausstellung zum bäuer-
lichen Alltag um 1900 im Museum am Lau-
erturm.

Malerische Höfe, Fachwerkhäuser und 
Scheunen, Zunftzeichen der Handwerker an 
Torbögen, Namen von Gassen und Gasthöfen 
oder ein Holzwehr über der Alb sind einige 
der Spuren, die uns heute noch von vergan-
genen Zeiten erzählen. Begeben Sie sich 
dafür mit unserem Gästeführer auf diesen 
interessanten Spaziergang, bei dem am Ziel 
im Lauerturmhof noch etwas Besonderes auf 
Sie wartet.

Hier kann die Stadtmauer über eine Treppe 
erklommen werden, um danach auch einmal 
den Lauerturm von innen zu sehen und in 
der angrenzenden Scheune, die Ausstellung 
zu bäuerlichem Leben und Handwerk um 
1900 zu besuchen.

Sonntag, 13. Juni 16 Uhr
Reise durch die Schlossgeschichte
Von den Anfängen der mittelalterlichen 
Burg bis zum prächtigen Barockschloss geht 
die Reise durch 800 Jahre Baugeschichte. 
Beim Rundgang durch die barocken Salons, 
den Festsaal und in der dem Heiligen Nepo-
muk geweihten ehemaligen Schlosskapelle 
wird der Alltag im markgräflichen Schloss 
wieder lebendig.

Für jede Führung wird eine vorherige An-
meldung empfohlen. Entweder per Telefon 
07243/101-273 oder Mail museum@ettlin-
gen.de.

Die weiteren Führungstermine werden in 
den kommenden Tagen unter 
museum-ettlingen.de ständig aktualisiert.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REdAKTIoNSSCHLuSS bEACHTEN
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Durch Ettlingen flanieren, an ausgewählten 
Orten stehen bleiben, genau hinsehen. Hin-
hören. Acht junge Autorinnen haben genau 
das getan und laden nun im Rahmen der 
Landesliteraturtage Baden-Württemberg zu 
einem literarischen Stadtrundgang ein und 
damit zu der Möglichkeit, der Perspektive 
junger Menschen in Form von junger Litera-
tur aus Ettlingen zu begegnen.
Hörbar werden die von den Autorinnen 
selbst vorgelesenen Texte via QR-Code-
Scan. Wer nicht über diese technische Mög-
lichkeit auf seinem Smartphone verfügt, der 
findet in den kommenden Wochen die Texte 
im Amtsblatt abgedruckt.
Die Literatour ist ein Projekt des Kulturam-
tes mit dem Kurs „Literatur und Theater“ des 
Albertus-Magnus-Gymnasiums.

station 2: Platz an der Ecke Albstraße/
sternengasse
Hannah schraudt widmet sich mit „Ver-
gessen“ dem unscheinbaren Platz, wo frü-
her die alte Synagoge stand.
Wasserplätschern übertönt von lauten, lee-
ren Konversationen, von Menschen geführt, 
die noch leerer und uninteressanter als ihre 
Gespräche sind. Wenn man allerdings steht 
und lauscht, wird das Plätschern zu einem 
Rauschen. Ein Aufbegehren gegen das Ver-
schließen der Sinne, Widerstand gegen das 
Vergessen. Und wenn man sich über die rote 
Sandsteinmauer lehnt und hinab sieht in 
den Fluss, sich nicht widersetzt, dann wird 
das Rauschen zu einem Schrei und der Fluss 

zu unendlichen Tränen, von ih-
nen ausgelöst. Von denen verur-
sacht, die 6 Millionen Menschen 
umgebracht haben. Gerechtfer-
tigt durch eine ideologische Ras-
sentheorie. Durch nichts als Hass 
und Abscheu gegenüber Men-
schen, die eine andere Religion 
als das Christentum ausüben.
Diese Stadt war Heimat von Ju-
den gewesen. Genau hier wurde 
1848 ein ehemaliges Gerberhaus 
zu einer Synagoge geweiht. Ein 
paar Jahrzehnte danach waren so 
viele Juden Bewohner der Stadt, 
dass man eine größere, schönere 
Synagoge baute. In einem Fest-

zug, Christen und Juden vereint, ging man 
gemeinsam zur neu erbauten Synagoge und 
feierte die Eröffnung.
Die Gemeinschaft, der Respekt, das Mitein-
ander werden schließlich wie eine Krankheit 
vom Nationalsozialismus befallen und die 
Stadtbewohner, deren Großeltern noch freu-
dig zur Synagoge gezogen waren, zerstörten 
alles. Vor allem aber ermordeten sie 28 ihrer 
einstigen Mitbürger, indem sie zusahen, wie 
sie verschleppt wurden.
Wir können die Menschen, die daneben 
standen und nichts unternommen haben, 
verurteilen. In der Tat des Nichtstuns das 
Verbrechen erkennen und auf unsere Vorfah-
ren verweisen. Woher aber nimmt man sich 
die Arroganz, davon auszugehen, man hätte 
es anders gemacht? Auf diese Weise miss-
braucht man Geschichte.
Sich durch die Gräueltaten früherer Genera-
tion in ein besseres Licht zu stellen, zeugt 
von einer Blasiertheit, die anmaßend ist. 
Ebenso wie die Unverschämtheit der Holo-
caust-Leugner und Anzweifler, die Leiden 
einer Religion klein zu reden.
Wir dürfen nicht vergessen!
Besonders jetzt, in einer Zeit, in der ein-
fache Antworten die richtigen sein müssen, 
Fakten ihr Wert abgesprochen wird und alles 
auseinander zu fallen droht. Unsere Kon-
versationen dürfen nicht leer werden, nicht 
geprägt von unserem eigenen Meinungsbild, 
sondern reflektierend. Und wir dürfen nicht 
zulassen, dass wieder passiert, was vor 75 
Jahren beendet wurde.

MyShuttle 
Den Fahrplan muss man nicht im Kopf ha-
ben, für was gibt es denn MyShuttle, das 
gemeinsame Angebot des Karlsruher Ver-
kehrsverbundes (KVV) und des Landkreises 
Karlsruhe. Auf Bestellung können sich die 
Fahrgäste bequem von den Stadtbahn-Hal-
testellen in Ettlingen bis nahezu direkt vor 
die Haustür fahren lassen oder umgekehrt. 
Die Bedienzeiten sind in Ettlingen, Ettlin-
genweier, Schluttenbach, Schöllbronn und 
Spessart: Montag bis Samstag von 19 bis 1 
Uhr, sonn- und feiertags von 8 bis 24 Uhr.
Und wie wird bezahlt, wer im Besitz einer 
Abo-Karte oder einer bereits gelösten Fahr-
karte bis Ettlingen ist, zahlt keinen Cent 
extra. Für alle anderen kostet die einfache 
Fahrt ein Ein-Waben-Ticket: 2,10 Euro.
Zur Bestellung von MyShuttle benötigen die 
KVV-Kunden die App kvv.easy. Der Vorteil 
von kvv.easy ist, dass Kunden sich bereits 
bis zu 24 Stunden vorher ihr Shuttle bestel-
len können, was zum Beispiel für Menschen 
im Schichtbetrieb eine attraktive Möglich-
keit ist, sich bereits vor Arbeitsbeginn für 
die Heimfahrt einzubuchen. Bislang war 
eine Vorbestellung nur 40 Minuten vor der 
Fahrt möglich. Die App KVV.easy steht in 
den App-stores von google und Apple 
zum Download zur Verfügung.
Wer kein smartphone besitzt, wendet 
sich an die nummer 0721/5688 8742, 
jedoch muss man bereits ein gültiges ti-
cket für die Fahrt besitzen, man kann sich 
ja ein kleines Kontingent an Tickets daheim 
zulegen, für alle Fälle, damit man vorberei-
tet ist.
Es gilt wie bei allen anderen ÖPNV-Angebo-
ten eine Maskenpflicht im MyShuttle.

Luca-App auch als  
Schlüsselanhänger 
Einkaufen, Konzerte besuchen oder Essen 
gehen - durch die stetig sinkenden Inzidenz-
zahlen ist das alles wieder möglich, doch ein 
wichtiger Baustein, dass es so bleibt, sind 
die Impfung, die AHA-Regeln und der Nega-
tivtest, aber auch die Luca-App. Mit dieser 
verschlüsselten und datenschutzkonformen 
Kontaktdatenaufnahme ist eine lückenlose 
Nachverfolgung möglich. Und wie läuft es 
ab, durch den Scan eines QR-Codes loggt 
man sich ein. Wer jetzt denkt, super, mein 
Smartphone kann kein QR-Code lesen, kei-
ne Sorge. Das Ganze funktioniert auch über 
einen Schlüsselanhänger mit Luca-QR-Code, 
nachdem man ein Kontaktformular ausge-
füllt hat.
Diesen schlüsselanhänger gibt es kosten-
los bei der stadtinformation im schloss 
und beim Amt für marketing und Kommu-
nikation im Rathaus.
Alle anderen laden die App für Android iOS 
und als Webapp einfach herunter, 
Kontaktdaten angeben - fertig.
Weitere Infos unter 07243 101 453, 
marketing@ettlingen.de oder 
www.luca-app.de

LiteraTour - Gegen das Vergessen

Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde von Oberbürgermeister Johannes Arnold im Rathaus,  
1. OG., findet am Dienstag, 15. Juni, von 14.30 bis 16.30 Uhr statt.

Bitte melden Sie sich im Büro des Oberbürgermeisters, Klaudia Riemann, 07243/101 204 
an und skizzieren Sie kurz das Thema, damit die entsprechenden Unterlagen zur Sprech-
stunde vorliegen.
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Bundesweiter Aktionstag 
der Stiftung Haus der 
kleinen Forscher am 16. Juni 

Der Tag der kleinen Forscher ist ein bundes-
weiter Mitmachtag für gute frühe Bildung 
und für alle, die gerne mit Kindern forschen.
Alle Kita- und Hortgruppen sind eingeladen, 
die Vielseitigkeit und den Wert von Papier zu 
entdecken und an unserem Wettbewerb zum 
Tag der kleinen Forscher des Netzwerks Ett-
lingen teilzunehmen. Fördern Sie den kind-
lichen Entdeckergeist mit dem spannenden 
Material Papier in Ihren Einrichtungen und 
Gruppen. Papier lässt sich falten, kleben, 
bemalen, zerreißen, schneiden und knüllen. 
Es bietet Möglichkeiten wie aus Alt mach 
Neu, zum Dekorieren und Räume gestalten, 
Bauen und Konstruieren. Sogar Verpackun-
gen, Masken und Kleidung lässt sich aus dem 
Material gestalten.

Und so geht es: 
Sie reichen Ihre mit den Kindern gestalteten 
Werke bis zum 15. Juli in der Volkshochschu-
le in der Pforzheimer Straße 14a in 76275 
Ettlingen, Telefon 07243/ 101-224 zu den 
Öffnungszeiten von 9 bis 12 Uhr ein.
Bitte geben Sie geben Name der Einrich-
tung, Telefonnummer, Email-Adresse, Grup-
pe, Alter der Kinder und Ansprechpartner an.
Unsere Jury, Barbara Baron-Cipold, Leite-
rin des Amtes für Bildung, Jugend, Familie, 
Senioren, Christoph Bader, Leiter des Kul-
tur- und Sportamts, Attila Horvat, Leiter der 
Volkshochschule und Ulrike Wolff, Trainerin 
für pädagogische Fachkräfte im Netzwerk 
Ettlingen, entscheidet über die Gewinner, 
die beim Kinderfest der Stadt Ettlingen im 
Horbachpark am 19. September ausgezeich-
net werden.
Die Preise: 1. Eine Digitalkamera im Wert 
von € 100, 2. ein Endoskop im Wert von € 
60 und 3. ein Forscherbuch nach Wunsch 
im Wert von € 30. Sollte das Kinderfest auf-
grund der Pandemiesituation nicht stattfin-
den können, informieren wir Sie rechtzeitig 
über eine Alternative.
Wissenswertes, Anregungen und Ideen fin-
den Sie auch zum Herunterladen unter ht-
tps://www.tag-der-kleinen-forscher.de /
mitforschen/aktionsmaterial und im Maga-
zin "Forscht mit".
Fragen zum Wettbewerb beantwortet die 
Netzwerkkoordinatorin Beate Plottke unter 
bplottke.netzklforscher@web.de

Naturpark-Markt am Sonntag, 20. Juni

Leckeres und Regionales sowie traditionelles Handwerk einkaufen kann man am 20. Juni auf 
dem Naturparkmarkt. 

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer Str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 11.06.21

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

The European  
Allstars feat.  
David Hazeltine 

 
 

Eintritt  18 €, erm. 13 €

Vorschau: Freitag, 18.06.21

Dizzy Krisch - Vibraphon

Am Sonntag, 20. Juni, von 11:30 bis 18 
Uhr findet wieder der Naturpark-Markt des 
Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord statt. 
Mitten im Herzen von Ettlingen, auf dem 
Schlossvorplatz und der Marktstraße, bieten 
Händler und Produzenten Leckeres und Re-
gionales zum Kaufen an.

Frische Lebensmittel sowie Gemüse der 
Saison, Schwarzwälder Spezialitäten wie 
geräucherter Schinken oder regional verar-
beitetes Obst wie Apfelsaft von heimischen 
Streuobstwiesen oder süßer Honig vom Im-
ker aus dem Nachbarort sind nur ein paar der 
Erzeugnisse, die es auf dem Naturpark-Markt 
in Ettlingen zu entdecken gibt.

Ein Besuch lohnt sich, denn an den verschie-
denen Marktständen können viele Produkte 
und Spezialitäten regionaler Erzeuger für 

den Genuss zu Hause erworben werden. Ne-
ben den regionalen Leckereien und Schwarz-
wälder Spezialitäten können auf dem Markt 
auch traditionelle Handwerkskünste in Form 
von Garten- und Dekoartikel sowie Küche-
nutensilien aus Ton und Holz oder liebevoll 
arrangierte Blumengestecke bestaunt und 
eingekauft werden.

Das Besondere in diesem Jahr ist, dass der 
Naturpark-Markt an demselben Sonntag wie 
der Schlosserlebnistag stattfindet. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und erkunden Sie vor 
oder nach dem Einkauf das Schloss mit sei-
nen prachtvollen Räumlichkeiten, nehmen 
Sie am spannenden, unterhaltsamen Füh-
rungsprogramm teil, tauchen Sie in längst 
vergangene Zeiten ein oder besuchen Sie 
auf eigene Faust eine der Ausstellungen im 
Museum.

Freuen Sie sich auf ein vielfältiges regiona-
les Genuss- und Einkaufserlebnis in beson-
derer Atmosphäre des Schlosserlebnistages, 
dass Sie auf keinen Fall verpassen sollten!
Wichtiger Hinweis:

Bitte tragen Sie auf dem gesamten Markt ei-
nen medizinischen Mund-Nasen-Schutz und 
beachten Sie die geltenden Abstandsregeln 
und Hygienevorschriften vor Ort.
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Corona-Schnelltestzentren 
in Ettlingen
Seit Mitte März dürfen sich alle Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt einmal die Woche 
kostenlos auf das Coronavirus testen lassen. 
Nicht testen lassen darf sich, 
-   wer Symptome aufweist wie Fieber, Hals-

schmerzen, Husten. In diesem Fall bitte 
an den Hausarzt wenden.

-   wer Kontaktpersonen einer positiv ge-
testeten Person ist. Auch dann bitte an 
den Hausarzt wenden.

-  Kinder unter 6 Jahren.

Grundsätzlich gilt: unbedingt ein Ausweis-
dokument (Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein) mitbringen. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von Schulen und KiTas müs-
sen den Berechtigungsschein vorzeigen.
Überall dort, wo man sich spontan testen 
lassen kann, sollte man sich auf Wartezeiten 
einstellen.

Alle Infos sowie Links zu den Online-Termin-
vereinbarungen auch unter 
www.ettlingen.de/coronaschnelltest

testzentrum Albgauhalle, 
middelkerkerstraße 15
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9 – 14 Uhr, Di. 
9 – 16 Uhr, Do. 9 – 17 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr, 
So. 10 – 15 Uhr, ohne oder mit Terminver-
einbarung unter 
www.ettlingen.de/coronaschnelltest

testzentrum Watt's, 
Pforzheimer straße 67a
Öffnungszeiten Mo. - So. 8 - 17 Uhr, 
www.schnelltest-ettlingen.de, 
info@schnelltest-ettlingen.de

teststation neben dem Rathaus, 
marktplatz 2
Öffnungszeiten Mo. bis Sa. 9 – 13 Uhr, So. 
9 – 12:30 Uhr ohne und mit Terminvereinba-
rung, Fr., Sa. + So. nur mit Terminvereinba-
rung unter www.sibylla-apotheke.de

dm-testzentrum im schloss/musensaal 
(Eingang nord)
Öffnungszeiten Mo. – Sa. 9 – 17 Uhr, Termin-
buchung unter www.dm.de/corona-schnell-
test-zentren, nur mit Terminvereinbarung

teststation am stadtgarten, 
thiebauthstraße 1
Öffnungszeiten Do. 13:30 – 17 Uhr Fr 13:30 
– 18 Uhr Sa. 12 – 16 Uhr, ohne und mit Ter-
minvereinbarung; Fr.+Sa. nur mit Terminver-
einbarung unter www.sibylla-apotheke.de

testzentrum Kaserne, 
Am lindscharren 4 - 6
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 7.30 – 20 Uhr, 
Sa. – So. 10 – 14 Uhr ohne und mit Ter-
minvereinbarung unter apo-schnelltest.de/
sonnenapotheke-ettlingen

teststation Herz-Jesu-Kirche
Öffnungszeiten So. 13 – 15:30 Uhr nur mit 
Terminvereinbarung unter 
www.sibylla-apotheke.de

teststation Parkplatz Real, 
Huttenkreuzstraße 8
Öffnungszeiten Mo. – Sa. 8 – 18 Uhr ohne 
Terminvereinbarung, Infos auch unter www.
apotheke-am-stadtgarten-ettlingen.de

teststation Kaufland, 
Zehntwiesenstraße 47
Öffnungszeiten Mo. – Sa. 9 – 19 Uhr, 
Infos unter www.ecocare.center

Entenseeapotheke lindenweg 13
Test nach tel. Terminvereinbarung 
07243-4582 

testzentrum Pestalozzihalle, Odertalweg
Öffnungszeiten Mo. und Fr. 8 – 10 Uhr ohne 
und mit Terminvereinbarung, Fr. nur mit Ter-
minvereinbarung unter 
www.sibylla-apotheke.de

testzentrum bCE, Am Hardtwald 7
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 7 – 14 Uhr ohne 
oder mit Terminvereinbarung, Online-Ter-
minvereinbarung unter
www.eisbaerapotheke.de

First Floor nobelstraße 14,
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 7 – 16 Uhr, Sa. 8 – 
16 Uhr, ohne und mit Terminvereinbarung, 
Online-Terminvereinbarung unter 
www.eisbaerapotheke.de

Corona

Maskenpflicht in Ettlingen

7-Tage-Inzidenz im Stadt- und Landkreis seit 14 Tagen 
gesunken
Weitere lockerungen seit montag
Das Gesundheitsamt hat am Sonntag amt-
lich bekannt gemacht, dass die 7-Tage-
Inzidenz sowohl für den Stadtkreis wie den 
Landkreis Karlsruhe fünf Tage in Folge unter 
35 lag. Nach der neuen Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg gilt damit 
ab Montag, 7. Juni die dritte Öffnungsstufe 
mit weiteren Lockerungen:

Kulturveranstaltungen, Vortrags- und 
informationsveranstaltungen, gremien-
sitzungen, Veranstaltungen, die der Auf-
rechterhaltung des Arbeits-, Dienst- oder 
Geschäftsbetriebs oder der sozialen Fürsor-
ge dienen sowie Wettkampfveranstaltun-
gen des Amateur-, Profi- und Spitzensports 
sind im Freien mit bis zu 750 Besucherin-
nen und Besuchern (Innen: 250 Personen) 

Im blau gekennzeichneten Bereich muss die 
medizinische Mund-Nasen-Maske oder die 
FFP2-Maske getragen werden. Maskenpflicht 
herrscht auch beim Einkaufen, im öffentli-
chen Personennahverkehr, in geschlos-
senen, für die Öffentlichkeit oder für den 
Publikumsverkehr bestimmten Räumen, in 

Arbeits- und Betriebsstätten, an Einsatzor-
ten, bei erlaubten körpernahen Dienstleis-
tungen, bei Religionsausübung und Beerdi-
gungen, in Arztpraxen. In Krankenhäusern 
und Pflegeeinrichtungen sind FFP2-Masken 
zu tragen.  
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Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informati-
onen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung. Das Café öffnet jeweils 
am 1. Dienstag des monats von 16 bis 18 
Uhr im K26, Kronenstraße 26. Wegen Coro-
na steht der nächste termin jedoch noch 
nicht fest.

Familie

"Ab wann sind Medien für 
unsere Jugendlichen  
gefährlich?"  
Das Thema Medien und ihre Nutzung von 
Kindern und Jugendlichen beschäftigt aktu-
ell viele Eltern ebenso wie Fachkräfte. Mit 
der digitalen Elternabendwoche möchte der 
Landkreis Eltern zum Thema Medienkom-
petenz und Mediensucht informieren und 
gemeinsam mit ihnen in den Austausch 
kommen zu der Fragestellung: „Ab wann 
sind Medien für unsere Jugendlichen ge-
fährlich?“. Eingeladen sind alle Eltern von 
Kindern und Jugendlichen aus weiterfüh-
renden Schulen im Landkreis Karlsruhe. 
Eingebettet ist die Workshopreihe in das 
im Landkreis Karlsruhe etablierte suchtprä-
ventive Rahmenprogramm „Wegschauen ist 
keine Lösung“, welches sich seit 2001 durch 
nachhaltige Module auszeichnet und am Le-
bensraum junger Menschen orientiert.

Die Veranstaltung wird vom Landratsamt 
Karlsruhe als Kooperation zwischen dem 
Jugendreferat Planung und Prävention ge-
meinsam mit der Suchtprävention orga-
nisiert. Den Auftakt macht am Dienstag,  
29. Juni, Sebastian Pflüger von der Compu-
terspielschule Karlsruhe. Er möchte den El-
tern einen Einblick in die Faszinations- und 
Wirkmechanismen von Digitalen Spielen 
vermitteln. Nach einer kurzen Pause über-
nimmt das Polizeipräsium Karlsruhe, Referat 
Prävention, die Moderation zum Thema So-
cial Media - Für Eltern einfach erklärt! Pädo-
phile im Netz – wie gehen sie vor, wie kann 
ich mein Kind schützen? Was ist erlaubt 
und was nicht – was sind die strafrechtli-
chen Konsequenzen auch unter 14 Jahren? 
Am zweiten Abend am Donnerstag, 1. Juli, 
wird ein Vertreter aus der psychologische 
Beratungsstelle im Landkreis Karlsruhe ein 
Plädoyer, wie man trotz aber auch dank 
der Neuen Medien mit den Jugendlichen in 
Beziehung bleibt. Den Abschluss der Reihe 
bildet Kirsten Lechner von der Suchtbera-
tungsstelle bwlv Karlsruhe mit einem fach-
lichen Input zur Fragestellung „Leben in 
digitalen Welten - real und noch normal?“. 
Im Anschluss an die Vorträge ist jeweils Zeit 
für Austausch und Fragen eingeplant. Emp-
fohlen wird die Teilnahme an beiden Veran-
staltungsabenden.

zulässig. Der organisierte Vereinssport ist 
auch außerhalb von Sportanlagen möglich. 
Neben den Wettkampfveranstaltungen des 
Profi- und Spitzensports sind auch solche 
im Bereich des Amateursports gestattet. Der 
Betrieb des gastgewerbes, insbesondere 
von Schank- und Speisewirtschaften, ist bis 
1.00 Uhr nachts gestattet. Feiern in gast-
ronomischen Einrichtungen mit bis zu 50 
Personen, die einen Test-, Impf- oder Gene-
senen-Nachweis vorlegen, sind mit Ausnah-
me von Tanzveranstaltungen gestattet. Für 
private Zusammenkünfte und Veranstal-
tungen gilt eine Begrenzung auf maximal 
zehn Personen aus drei Haushalten. Kinder 
der jeweiligen Haushalte bis zur Vollendung 
des 14. Lebensjahres zählen dabei nicht 
mit, ebenso wie Geimpfte oder Genesene. 
Zusätzlich dürfen bis zu fünf weitere Kinder 
bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres aus 
beliebig vielen Haushalten hinzukommen. 
Es entfällt die Pflicht zur Vorlage eines 
Test-, Impf- oder Genesenen-Nachweises 
bei den zulässigen Veranstaltungen, Ange-
boten und Einrichtungen im Freien wie z.B. 
Besuch von Freibädern, Außengastronomie, 
Open-Air-Kulturveranstaltungen oder Mes-
se-, Ausstellungs- und Kongresszentren. 

Für schülerinnen und schüler soll es da-
bei bleiben, dass die Vorlage eines von der 
Schule bescheinigten negativen Tests, der 
maximal 60 Stunden zurückliegt, künftig für 
den Zutritt zu allen zulässigen Angeboten 
ausreichend ist.
In allen Fällen gelten aber die allgemeinen 
Corona-Vorsorgeregeln, also Abstand hal-
ten, Hygieneregeln einhalten und Maske 
tragen, ruft das Gesundheitsamt in Erinne-
rung und plädiert weiterhin, Kontakte auf 
das Notwendige zu beschränken. Nur so 
werden die Erfolge der letzten Wochen nicht 
gefährdet und weitere Öffnungsschritte 
möglich. Wenn die Inzidenz an drei aufein-
anderfolgenden Tagen über dem Wert von 35 
liegt, gelten die entsprechenden Lockerun-
gen – nach vorheriger öffentlicher Bekannt-
machung – nicht mehr.
Die Inzidenzzahlen wurden vom Robert-
Koch-Institut veröffentlicht und wie erfor-
derlich zusätzlich durch das Gesundheitsamt 
am Freitag öffentlich bekannt gemacht. Die 
Regelungen im Einzelnen können auf der In-
ternetseite des Landratsamtes unter www.
landkreis-karlsruhe.de auf den Coronaseiten 
unter der Ziffer 2 »Was gilt im Stadt- und 
Landkreis Karlsruhe?« abgerufen werden.

leben mit Handicap

Informationen über Verhaltensregeln zu Corona in  
leichter Sprache gibt es unter www.ettlingen.de/corona

behindertenbeauftragte der stadt Ettlingen
Petra Klug, Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren
Schillerstraße 7-9, Tel. 07243/101-146, 
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Homepage (Leichte Sprache):www.ettlingen.
de | Startseite > Bildung & Soziales > Soziales 
> Inklusion / Barrierefreiheit
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartner für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum, Klaus-Peter Weiss, 
Tel. 0177-6574330, 
E-Mail: architekt_weiss@t-online.de

gemeindepsychiatrische Dienste des Ca-
ritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, 
Tel. 07243/345-8310, 
E-Mail:gpd@caritas-ettlingen.de

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung
Diakonisches Werk Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 31, Information und 
Terminabsprachen: Tel. 07243/54950

netzwerk Ettlingen für menschen mit be-
hinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen,
Vereine, Initiativen, die ihren Wirkungskreis 
in Ettlingen haben und Angebote für Men-
schen mit Beeinträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, 
Tel. 07243/523736, 
E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de, 
www.netzwerk-ettlingen.de.

Ergänzende Unabhängige teilhabebe-
ratung (EUtb) der Paritätischen sozial-
dienste Karlsruhe
Menschen mit Behinderung oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen in Bezug auf Rehabi-
litation und Teilhabe an das Team der EUTB 
wenden. Beratung jeden 2. und 4. mitt-
woch im Monat, aktuell nur telefonisch un-
ter 0721/9123066 oder per E-Mail: EUTB@
paritaet-ka.de, www.paritaet-ka.de/diens-
te/ergänzende-unabhängige-teilhabebera-
tung.html

termine/berichte:
Café Vielfalt des netzwerks Ettlingen für 
menschen mit behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
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Die Anmeldung per Mail an suchtpraev@
landratsamtkarlsruhe.de ist bis spätestens 
20. Juni erforderlich. Bei hoher Nachfrage 
wird eine Warteliste mit Ersatzterminen an-
geboten. Nach der Anmeldung wird ein Zu-
gangslink und weiterführende Informatio-
nen übermittelt. Es besteht die Möglichkeit, 
die Veranstaltung durch eine Gehörlosendol-
metscherin zu begleiten. Wer diese Unter-
stützung in Anspruch nehmen möchte, kann 
dies bei der Anmeldung mitteilen.

Weitergehende Informationen zu Ange-
boten der kommunalen Suchtprävention 
findet man unter www.landkreis-karlsruhe.
de/lebenpur. Anlaufstellen zum Thema Me-
diennutzung, Internet- und PC-Spielabhän-
gigkeit sind unter www.landkreiskarlsruhe.
de/medien abrufbar. Bei Rückfragen steht 
Janine Germann, Suchtprävention, Landrat-
samt Karlsruhe, unter Tel: 0721/936 65470 
zur Verfügung.

Virtuelle Gesprächsrunden 
für pflegende Angehörige 

Die Pflege eines Angehörigen zu überneh-
men, ist für viele eine herausfordernde 
und psychisch belastende Situation. Erste 
Studien belegen, dass die Belastungen der 
pflegenden Angehörigen durch die Corona-
Pandemie weiter zugenommen haben. Gera-
de aus diesem Grund ist es wichtig zu lernen, 
wie Selbstsorge gelingen kann. Im pragma-
tischen Sinn heißt das, im Gegensatz zur 
„To-Do-Liste“ eine „Tut-mir-gut-Liste“ zu 
führen. 

Es ist wichtig die Balance zwischen An-
spannung und Entspannung zu halten, um 
ausgeglichen und leistungsfähig zu blei-
ben. In einer Gesprächsrunde bieten die 
Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe 
für pflegende Angehörige einen virtuellen 
Austausch an. Kleine gedankliche Übungen 
in der Gruppe ermöglichen den Perspektiv-
wechsel und können damit viel bewirken. 
Selbstsorge beinhaltet für jeden Menschen 
etwas anderes, da die Bedürfnisse der pfle-
genden Angehörigen und die Belastungen 
in der Pflegesituation sehr unterschiedlich 
sein können. Virtuell ist es ohne besonderen 
Aufwand möglich, unter fachlicher Beglei-
tung und im Austausch mit Gleichgesinnten 
für sich selbst herauszufinden, was Selbst-
sorge ganz persönlich bedeutet. 

Die nächsten Termine finden online am 
Dienstag, 22. Juni, und Dienstag, 27. Juli, 
jeweils von 16:30 bis ca. 18 Uhr statt. Ange-
hörige, die Interesse an einer Teilnahme ha-
ben, können sich beim Pflegestützpunkt un-
ter 0721 936-71410 oder 0721 936-70600 
anmelden und weitere Informationen zur 
Gesprächsrunde erhalten. Informationen zu 
den Pflegestützpunkten Landkreis Karlsruhe 
sind unter 
www.landkreis-karlsruhe/Pflegestuetzpunkt

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Wir sind wieder wie  
gewohnt für euch da ...
Effeff – Ettlinger Frauen- und Familien-
treff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do 10-
12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff Büro.

Die Eltern-baby-Kurse sind gestartet und 
es sind noch Plätze frei !!! ... vor allem bei 
den Jüngsten (donnertsags) freuen wir uns 
auf zahlreiche Anmeldungen – gerne telefo-
nisch im Büro (Mo-Do 09:00-12:00) oder per 
E-Mail an baby@effeff-ettlingen.de
Die "ElBa"-Kurse sind ein Kursprogramm für 
Eltern und Babys im ersten Lebensjahr: Jede 
Woche bespricht Leiterin Steffi ein anderes 
Thema und kann auf aktuelle Fragen einge-
hen. Die Themen sind z.B.:

• Berühren, schaukeln, tragen, singen, 
spielen, massieren

• Bewegung, Gleichgewicht, Bindung, Er-
ziehung

• Lieder, Fingerspiele, Kniereiter, Spaß
• Informationen rund um die frühkindli-

che Entwicklung/Schlafen/ Ernährung 
uvm.

ElBa wird in Kleingruppen für etwa gleich-
altrige Babys mit ihrer Bezugsperson an-
geboten. Dies ermöglicht eine geschützte 
Atmosphäre, in der alle Zeit und Raum für 
gemeinsame Erlebnisse und Rituale finden.

Die ElBa-Gruppen finden folgendermaßen 
statt:
• Montags, 9-10:15 für Babys, die ca. Sep-

tember bis April 2020 geboren sind (8 
Termine)

• Montags, 10:30-11:45 für Babys, die ca. 
September 2020 bis Januar 2021 geboren 
sind (8 Termine)

• Donnerstags, 9-10:15, für Babys, die ca. 
Februar bis Mai 2021 geboren sind (5 Ter-
mine)

• Donnerstags, 10:30-11:45 für Babys, die 
ca. Mai bis August 2020 geboren sind (6 
Termine)

Der offene treff für jung Verwitwete mit 
und ohne Kinder aus Karlsruhe und Um-
gebung trifft sich am sonntag, 13. Juni,  
15-18 Uhr.
Informationen und Anmeldung bei: 
Carolin March 
(carolin.march@verein-verwitwet.de), 
Elke Maushart 
(elke.maushart@verein-verwitwet.de)

Auch die folgenden Angebote können 
wieder vor Ort im effeff stattfinden:
• Zwergencafé
• Offenes Café
• Sprachförderung
• Multi-Kulti-Krabbelgruppen
• Kugelbauchcafé
• Stillcafé
• Nachhilfe

Wir freuen uns riesig, Euch – wenn auch in 
kleinen Gruppen und zu gesonderten Bedin-
gungen – wieder vor Ort zu begrüßen.

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Geschäftsstelle für Perso-
nenverkehr geschlossen
Sie erreichen uns weiterhin unter 
07243/945450 von Mo – Fr 8:30 – 12 Uhr 
sowie Di. und Do. von 13 – 16:30 Uhr und 
unter der E-Mail info@tev-ettlingen.de.

Auch Beratungsgespräche zu allen Fragen 
rund um die Kindertagespflege bieten wir 
Ihnen gerne weiterhin telefonisch an. Die 
Sprechstunden vor Ort in den einzelnen 
Kommunen werden bis auf weiteres ausge-
setzt.

Sollte eine persönliche Vorsprache im Tages-
elternverein Ettlingen zwingend notwendig 
und unaufschiebbar sein, melden Sie sich 
bei der Verwaltung.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayerstr. 34, 
Ettlingen, www.tev-ettlingen.de

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Termine
Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, 01 76 - 38 39 39 64
info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:

beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.

Offener gesprächskreis für menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen, einmal im 
Monat, mittwochs von 15 bis 16:30 Uhr im 
Stephanusstift am Stadtgarten, im Grup-
penraum, Eingang Wilhelmstraße 4. Der 
nächste termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
stammcafé im begegnungszentrum ein-
mal im Monat, dienstags ab 14:30 Uhr. Der 
nächste termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Einsatz von Demenzhelferinnen bei be-
troffenen.
leseecke in der stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.
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senioren

Begegnungszentrum

begegnungszentrum am Klösterle – 
seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen

Cafeteria im begegnungszentrum ab 
montag, 14. Juni 2021 wieder geöffnet
Die aktuelle Situation lässt es zu, endlich 
wieder die Türen der Cafeteria im Begeg-
nungszentrum zu öffnen. Die Cafeteria 
lädt wieder täglich von Montag bis Freitag 
zwischen 14 und 18 Uhr zum gemütlichen 
Zusammensein ein. Unsere ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen bieten Kaffee, Kuchen und 
Getränke an.
Voraussetzung für die Öffnung ist allerdings, 
dass wir uns weiterhin an die AHA-Regeln 
halten, die für die Gastronomie vorgegeben 
sind. 
(Diese Regeln können im Amtsblatt unter 
der Rubrik Corona nachgelesen werden).

Das begegnungszentrum erreichen Sie wei-
terhin telefonisch montags - freitags von 10 
- 12 Uhr, Telefon: 101-538, Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sie können sich auch gerne an unseren Vor-
sitzenden, Herrn Helmuth Kettenbach, wen-
den, Handy: 0171 - 1233397

Nachruf  Edgar Allinger
Unser ehemaliges langjähriges Mitglied 
des Seniorenbeirats ist am 26. Mai 2021 
verstorben. Viele Besucher, Mitarbeiter 
und Gruppenmitglieder des Seniorenzen-
trums Ettlingen können sich noch gut an 
ihn erinnern. 
Herr Allinger hat seine Tätigkeit im Seni-
orenbeirat, dem er von der ersten Stun-
de an angehörte, viele Jahre lang mit 
großer Freude und hohem Engagement 
ausgeübt und hat neben seinem Amt als 
Kassenwart dem Programm der Senioren-
arbeit viele kulturelle Anstöße gegeben. 
Seine Ruhe und Ausgeglichenheit und 
seine unübertroffene Freundlichkeit zu 
jedermann hat für ein überaus angeneh-
mes Klima im Betrieb des Begegnungs-
zentrums gesorgt, das bis in unsere Zeit 
hineinstrahlt. Wir sind sehr traurig, dass 
es ihm nicht vergönnt war, nach seiner 
Genesung von einer schweren Krankheit 
vor einigen Jahren jetzt noch länger sei-
nen Ruhestand zu genießen. Alle, die ihn 
noch gekannt haben, aber auch alle, die 
von seinem fruchtbaren Wirken im Seni-
orenzentrum gehört haben, werden ihm 
ein ehrendes Angedenken bewahren.

 
line Dance
Die Line Dance Gruppe nimmt ihr Training 
wieder auf. Bis auf weiteres im Freien.

Wir treffen uns am Montag, 14. Juni, um 17 
Uhr am Pavillon im Horbachpark. Danach 
geht es wie gewohnt im 14-täglichen Rhyth-
mus weiter. 
Für die Teilnahme gelten die aktuellen Co-
ronaregeln.

seniorTreff Ettlingen-West
Am Mittwoch, 9.6., ab 14 Uhr darf sich die 
boule-gruppe "Die Westler" wieder im En-
tenseepark zum Spielen treffen. Die Teilneh-
mer müssen genesen, getestet oder
vollständig geimpft sein. Beweise bitte mit-
bringen.

Wie es mit den anderen Gruppen weitergeht, 
werden wir in der nächsten Ausgabe berich-
ten.

Nach den aktuellen Corona-Verordnungen 
sind weiterhin keine Aktivitäten im Fürsten-
berg möglich. 

Jugend

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

News

mittagstisch zum mitnehmen 
Montag bis Freitag 12-14 Uhr, 3,50€ (3€ 
bei selbst mitgebrachter Dose), Anmel-
dung spätestens einen Tag im Voraus er-
forderlich (telefonisch unter 07243/4704, 
über WhatsApp 0157 34747043, per E-Mail 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de oder persön-
lich bei uns), den aktuellen Speiseplan fin-
det ihr unter www.kjz-specht.de

Angebote:
Jungstreff* (ab 11 Jahren)
Mittwoch 15:30-17:30 Uhr
Kidstreff* (6-10 Jahre)
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr

mädchentreff* (ab 11 Jahren)
Freitag 15:30-17:30 Uhr
Offener treff* (ab 14 Jahren)
Mittwoch 18-21 Uhr und Freitag 18-22 Uhr

Hausaufgabenhilfe*
Von Montag bis Mittwoch 14-16 Uhr bieten 
wir unsere Hausaufgabenhilfe an. Die Kos-
ten betragen 12€/Monat pro Wochentag. 
Ein Probetermin ist kostenlos, bei Interesse 
einfach melden.

*bitte beachten: vorherige Anmel-
dung notwendig unter 07243/4704, über 
WhatsApp 0157 34747043 oder per E-Mail 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de, Teilnahme 
nur mit Maske und COVID-19-symptomfrei.

sommerferien 
Die Planung der Sommerferienangebo-
te läuft aktuell auf Hochtouren. Für den 
Zeitraum 02. bis 20.08. sind je 3 Wochen 
Spechtferien für 6- bis 11-Jährige (noch 
freie Plätze in Woche 3) und Erlebniswochen 

für 11- bis 14-Jährige (noch freie Plätze 
in Woche 1) geplant. Kinder aus Ettlingen 
können sich über unsere Homepage für das 
Ferienprogramm anmelden, dort findet ihr 
auch weitere Infos.

sonstige beratung
Wenn euch irgendetwas beschäftigt oder auf 
dem Herzen liegt, stehen wir euch jederzeit 
beratend zur Seite. Meldet euch bei uns und 
wir machen einen Termin vor Ort aus.

spieleverleih
Um euch eine Abwechslung zum digitalen 
Alltag zu schaffen, bieten wir euch täg-
lich von 13-16 Uhr einen Spieleverleih an. 
Ruft uns auf dem Festnetz an oder schreibt 
uns über WhatsApp 07243 4704 bzw. 0157 
34747043.

multikulturelles leben

Juni ist Pride Month 

 
 Foto: Pixabay

Der Juni zählt für Angehörige der LGBTQI+-
Community zu einem der wichtigsten Monate 
des Jahres. Die Abkürzung lgbQi+ steht für 
lesbian, gay, bisexual, transgender, Queer 
und intersex zu Deutsch lesbisch, schwul, 
bisexuell, trans, queer und intersexuell. Der 
Juni wird oftmals auch als Pride Month be-
zeichnet. In vielen Städten finden in diesem 
Monat zahlreiche Pride Paraden statt. 

In Deutschland hat der Pride Month noch 
keine sehr lange Tradition. Das Wort Pride 
kommt aus dem Englischen und bedeutet 
übersetzt stolz. Insbesondere in diesem 
Monat sollen queere menschen sich nicht 
(mehr) schämen müssen, so zu sein, wie 
sie sind. Somit steht dieser Monat für Stolz, 
Toleranz und Selbstbewusstsein vor allem 
für Personen der LGBTQI+-Community. 

Außerdem soll durch diesen Aktionsmonat 
auf die noch immer andauernde Krimina-
lisierung, stigmatisierung und Ausgren-
zung von Angehörigen dieser Community 
aufmerksam gemacht werden. Es wird auch 
jener gedacht, welche beim Kampf für die 
Gleichberechtigung ihr Leben verloren ha-
ben. Der Ursprung dieses Aktionsmonats 
liegt im Jahr 1969. Am 28. Juni 1969 kam 
es in der Gay-Bar „stonewall inn“ in Man-
hattan, New York, zu einer Polizeirazzia. Zu 
dieser Zeit war sowohl in Deutschland als 
auch in den USA Homosexualität illegal. 
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Bei der Razzia kam es zu gewaltsamen 
Auseinandersetzungen zwischen Beamten 
und Besucher*innen der Bar. Die LGBTQI+-
Community beschloss, sich gegen diese 
immer wieder stattfindenden gewaltsamen 
Aktionen der Polizei zu wehren. In den 
darauffolgenden drei Tagen demonstrier-
ten tausende in den Straßen New Yorks 
gegen dieses Vorgehen der Polizei. Das 
Lokal „Stonewall Inn“ steht mittlerweile 
unter Denkmalschutz und soll an die noch 
immer andauernde unfaire Behandlung der 
LGBTQI+-Community erinnern.

Wir wünschen allen in Ettlingen lebenden 
Personen, welche sich als Zugehörige der 
lgbtQi+-Community sehen, einen wun-
derschönen Pride month. Es ist wichtig, 
dass hier in unserer schönen Stadt jeder so 
leben und lieben kann, wie er oder sie das 
möchte. Denn wir alle sind doch nur Men-
schen. Auch in unserer Verfassung wird uns 
als eines der Grundrechte das Recht auf freie 
Entfaltung der eigenen Persönlichkeit ga-
rantiert. Ein teil dieser Persönlichkeit ist 
es auch, frei zu bestimmen, wen oder wie 
man liebt. Setzten auch Sie ein Zeichen für 
mehr Toleranz und Gleichberechtigung und 
hängen Sie für die Dauer des Pride Month 
eine Regenbogenfahne in Ihr Fenster. Sie 
können auch diesen Aktionsmonat als einen 
Anstoß nutzen, sich einmal genauer mit die-
sem Thema und der LGBTQI+-Community zu 
beschäftigen.

K26-Kleiderladen geht in die letzte 
Runde

 
 Foto: Ann-Kathrin Debatin

Der K26-KleiderLaden - "Schenke Wärme 
in der Stadt Ettlingen" wird nun endgültig 
Ende Juni geschlossen und überleitend der 
K26-BegegnungsLaden, eingeschränkt nach 
Corona-Verordnung, wieder geöffnet. Dem-
nach gehen wir nochmal in die allerletzte 
Runde und freuen uns auf neue Spenden und 
viele Mitnahmen! Bis zum 30.06. können 
Sie vorbeikommen und Sachen abgeben und 
auch kostenlos mitnehmen! 

Von Herren-, Damen- und Kindersachen für 
den Sommer, Schuhe, Accessoires bis zu Kin-
derspielzeug etc. - Bitte nur Sachen, die nicht 
kaputt sind und hygienisch gereinigt wur-
den. Für alle Ettlinger & besucher*innen 
- ohne Ausnahmen! Weiterhin können auch 
Termine vereinbart werden, um Kleidung 
innerhalb der Einrichtung mitnehmen oder 
persönlich abgeben zu können. 

Melden Sie sich einfach auch bei Fragen un-
ter 0172 768 1168, oder der E-Mail-Adres-
se: azubi158@ettlingen.de. Bitte geben 
Sie auch die Info an Freunde und Bekannte 
weiter, da der KleiderLaden für alle Bedürf-
tigen ist (u.a. Senioren, alleinerziehende 
Mütter und Väter, Geflüchtete, Obdachlose 
etc.) – Sie spenden nicht nur eine Jacke in 
diesen schwierigen Zeiten, sondern geben 
den Bedürftigen die Wärme der Menschlich-
keit, Hoffnung und Nächstenliebe. Nähere 
Informationen finden Sie im Hauptein-
gangsbereich des K26-BegegnungsLadens. 
- schauen sie vorbei!

lokale Agenda

Weltladen

Solide Handarbeit  
aus Zululand

Taschen in lebendigen Farbkombinationen 
aus hochwertigem Handsiebdruckstoffen 
und traditionellen Shweshwe-Baumwoll-
stoffen kommen von der Firma TRUSTED-
CRAFT-DESIGN. Jedes Teil wird in solider 
Handarbeit gefertigt und ist ein Unikat. 
TRUSTED-CRAFT steht für ausdruckstarke De-
signerstoffe, die von der Baumwolle bis zum 
fertigen Produkt zu 100% MADE in SOUTH 
AFRICA und fair gehandelt sind.

Die Produktentwicklerin arbeitet eng mit 
kleinen Nähereien im Zululand Südafrikas 
zusammen, die hauptsächlich Frauen aus 
sehr armen Verhältnissen feste Arbeit er-
möglichen. Ziel dabei ist es, die Frauen fi-
nanziell stark und unabhängig zu machen. 
Auch die Möglichkeit der Heimarbeit liefert 
einen wichtigen Beitrag zum Wohlergehen 
der lokalen Bevölkerung.

 
 Foto: Weltladen Ettlingen

Die Taschen bestechen durch ihre farbenfro-
hen Muster und individuellen Glasperlen-
stickereien. 

SHWESHWE ist ein Markenprodukt Südaf-
rikas, mit einem unverwechselbaren Duft 
und einer gewissen Steifheit. Er besteht zu 
100% aus Baumwolle und wird nach altem, 
maschinellem Blaudruckverfahren gefertigt. 
Der Indigo-Stoff ist benannt nach dem le-
gendären Basotho Häuptling Moshoeshe. 
Die traditionelle Tracht der Basotho beste-
hen aus diesem Stoff und wird zu wichtigen 
Zeremonien in den ländlichen Gebieten ge-
tragen.

Am besten Sie überzeugen sich selbst von 
diesen fair gehandelten Taschen aus Südaf-
rika und kommen zu uns in den Weltladen in 
die Leopoldstr.20. Wir freuen uns über Ihren 
Besuch.

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 10 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, am 
Samstag von 10 bis 13 Uhr, Tel. 94 55 94. 
www.weltladen-ettlingen.de
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Brunnenfiguren und Heilige, Historisches 
und Modernes - entdecken Sie bei diesem 
Spaziergang die Kunstwerke in der Ettlinger 
Altstadt und erfahren Interessantes über die 
Skulpturen und ihre Künstler vom 16. bis 
zum 21. Jahrhundert.

g1311 Präsenz:  
Workshop "Klangmeditation"
Samstag, 19.06.,  
15 - 17 Uhr – VHS-Hauptgebäude
Eine Klangmeditation ist die einfachste 
Art der Meditation. Als Vorbereitung zur 
Klangreise gibt es eine kurze theoretische 
Einführung sowie vorbereitende Locke-
rungs- und Achtsamkeitsübungen.
Mit sanften Schwingungen der Klangscha-
len, Windklangspielen und einer Reise zu sich 
selbst können Sie den Alltag hinter sich lassen 
und Entspannung und Ruhe finden. Lassen Sie 
sich auf ein entspannendes Klangerlebnis ein.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme 
Socken, Decke, kleines Kissen, großes Hand-
tuch oder eigene Yogamatte

K1012 Outdoor: stadtrundgang -  
War goethe in Ettlingen?
Samstag, 17.07., 14 - 16 Uhr - Veranstaltung 
in Kooperation mit dem Museum Ettlingen
War der große Dichter und Denker jemals 
in Ettlingen oder hatte er sonstige Verbin-
dungen zu der Stadt am Rande des Schwarz-
walds? Auf einer kleinen Wanderung entlang 
des Panoramawegs am Robberg wollen wir 
dieser Frage auf den Grund gehen. Die Wan-
derung führt über den Bismarckturm und die 
Friedrichshöhe bis zum "Weißen Häusle", 
dem ehemaligen Feldhüterschutzhäusle.
Bitte unbedingt festes Schuhwerk tragen.

K1028 Präsenz: Freie malerei in Acryl- 
und mischtechniken
Samstag, 17.07., 09 - 18 Uhr und Sonntag, 
18.07., 09 - 16 Uhr - VHS-Hauptgebäude
Malerei als vielschichtig erfahrbarer Ent-
wicklungs- und Gestaltungsprozess: Mit 
Acryl- und Pastellfarben, Tusche, Sanden, 
Binder, Pigmenten, Wellpappen und Struk-
turpaste. Man arbeitet in Nass- und Trocken-
techniken, schichten, lasieren, wischen, 
schütten, schleifen, kratzen, reiben, dru-
cken, überarbeiten und experimentieren. 
Zeitgenössische Kompositions- und Gestal-
tungsmöglichkeiten unterstützen Sie bei 
der Entwicklung eigener ausdrucksstarker, 
individueller Arbeiten. Alle Materialien wer-
den gestellt.

K1013 Präsenz / OUtDOOR: stadtrund-
gang - müller, Flößer und Anrainer
Mittwoch, 28.07., 15 - 17 Uhr - Veranstal-
tung in Kooperation mit dem Museum Ett-
lingen
Die Alb war seit römischer Zeit die Lebens-
ader für die Siedlungen an ihrem Ufer. Sie 
lieferte das Trinkwasser für die Menschen 
und die Tiere, sorgte für die Sauberkeit und 
die Gesundheit ihrer Bürger und lieferte mit 
ihrer Strömung die Antriebskraft für die Flö-
ßer, aber vor allem für die Mühlen innerhalb 
und außerhalb der Stadt.

stadtbibliothek

Wolff, Julien; Müller, Thomas: 
mein Weg zum Fußballprofi. 
Oetinger, 2020
Standort: 6 Sport
Den Weg Thomas Müllers von einem klei-
nen Dorfverein in Oberbayern bis zum 
großen FC Bayern, zur Champions League 
und Weltmeisterschaft, zu Pokalen und 
Titeln beschreibt dieses Buch. Aber auch 
Niederlagen und schwierige Phasen gehö-
ren zu den Erlebnissen, die ihn besonders 
geprägt haben. Ab 9.

Bausenwein, Christoph: Die super-bay-
ern: Alles, was du zum besten Verein der 
Welt wissen musst. Die Werkstatt, 2020
Standort: 6 Sport
Text-Bild-Band mit grundlegenden Infor-
mationen über die Geschichte des deut-
schen Fußball-Rekordmeisters und Triple-
Gewinners von 2020. Ab 9.

Klein; Günter: Hansi Flick: 
Die Biographie. Riva, 2021.
Standort: Yyk Flick Biographie 
Den Werdegang des zukünftigen Natio-
naltrainers Hansi Flick hat Sportjourna-
list und Bayern-Reporter Günter Klein 
recherchiert. Er sprach mit Weggefährten 
des ehemaligen Bayernspielers und Bay-
erntrainers.

Schneider, Mathias: löw: 
Die Biographie. Ullstein, 2018
Standort: Yyk Löw Biographie
STERN-Reporter Mathias Schneider be-

richtet seit 2001 über die Nationalmann-
schaft. Er verfolgte Löws Weg beim DFB 
aus nächster Nähe. Schneider zeichnet 
das spannende Psychogramm eines Trai-
ners, der sich in vielerlei Hinsicht treu 
geblieben ist und erst durch seinen Welt-
meistertitel wirkliche Unabhängigkeit 
erlangte. 

Diese und viele weitere Titel zum Thema 
finden Sie in der Stadtbibliothek Ettlin-
gen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir haben geöffnet: 
Neben den Abstands- und Hygieneregeln 
besteht die Pflicht zur Datenerhebung 
und zum Tragen einer medizinischen 
maske. Bei einer Inzidenz unter 50 ist 
kein Testnachweis erforderlich. Die Be-
sucherzahl ist begrenzt. Weiterhin bieten 
wir unseren Bestell- und Abholservice an.

Entliehene Medien können über die Rück-
gabebox zurückgegeben werden. Bitte 
beachten Sie die fristgerechte Rückga-
be oder Verlängerung ihrer medien. Es 
werden keine automatischen Verlänge-
rungen mehr vorgenommen! 

Aktuelle Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage 
www.stadtbibliothek-ettlingen.de

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr
Mi 10 -18 Uhr
Sa 10 -13 Uhr

Aktuelle Informationen

Anpfiff! – Fußball-Europameisterschaft –  
Lesetipps rund um den Ball

Volkshochschule (VHs)

Aktuelle Angebote

PU104 Präsenz:  
Vortrag "bitcoin & Co. – grundlagen zu 
blockchain und Kryptowährungen"
Samstag, 12.06., 
14 - 17 Uhr – VHS-Hauptgebäude
Was ist Bitcoin und wie funktionieren Kryp-
towährungen überhaupt? Womit und wie 
kann man diese benutzen? Welche Vortei-
le bringen uns Kryptowährungen und die 
Blockchaintechnologie?

Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich ein 
grundsätzliches Bild von Bitcoin & Co. ma-
chen wollen, sei es als Entscheidungsgrund-
lage für oder gegen ein eigenes spekulatives 
Investment, aus Interesse an den potenti-

ellen gesellschaftlichen Auswirkungen oder 
einfach aus Neugier der Technologie gegen-
über. Die Teilnehmer erhalten aktuelle News 
aus der Kryptowelt, lernen die Funktions-
weise einer Blockchain kennen und bekom-
men einen Überblick zur Vielfalt der Kryp-
towährungen. Außerdem werden der Erwerb 
und die Nutzung von Kryptowährungen am 
praktischen Beispiel demonstriert.

K1011 Präsenz / OUtDOOR: stadtrund-
gang - Kunst-tour durch die Altstadt
Mittwoch, 16.06., 15:00 - 17:00 Uhr - Ver-
anstaltung in Kooperation mit dem Museum 
Ettlingen
Am Schloss ein eng umschlungenes Paar, im 
Verborgenen die Jagdgöttin Diana, Reiter-
figuren und Flügelwesen im Rosengarten, 
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Flanieren Sie entlang des malerischen Flüss-
chens und erfahren Sie Wissenswertes und 
Interessantes von der Alb und ihren Anwoh-
nern.

informationen, Anmeldung, Preise
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
(momentan nur telefonisch oder per E-Mail 
erreichbar)
Tel.: 07243 101-484/-483, 
Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de

VHS Aktuell

VHS trotz(t) Corona!

neue Onlinekurse haben begonnen!
Die Kursinformationen zu den aktuellen 
Online-Angeboten entnehmen Sie bitte un-
serer Homepage (www.vhsettlingen.de).
Das neue, gedruckte Programmheft erscheint 
am 19. Juli 2021 und das neue Herbst-/Win-
tersemester startet am 27. September 2021. 
Wir hoffen also, Sie dann unter besseren Vo-
raussetzungen wieder bei uns im Haus und 
in den Außenstellen begrüßen zu dürfen. 
Herzliche Grüße - Ihr VHS-Team!

schulen /  
Fortbildung

Thiebauthschule

biber undercover

 
undercover Foto: Gabi Seifried

Dank "undercover"
Am Welttag des Buches im April bekamen die 
Viertklässler der Thiebauthschule von der 
Buchhandlung Abraxas ein Buch geschenkt. 
Der Name des Buches ist "Biber undercover". 
Es handelt von den Kindern Selma und Tobi, 
die in der Schule heimlich ein Experiment 
durchführen. Dadurch erwecken sie aus 
Versehen einen ausgestopften Biber zum 
Leben. Gemeinsam mit dem Biber erleben 
die Kinder ein spannendes Abenteuer. Die 
Geschichte von Rüdiger Bertram ist witzig 
geschrieben, außerdem enthält das Buch 
viele Bilder von Timo Grubing. Daher hat es 
den Viertklässlern sehr gut gefallen und sie 
hatten es in Rekordzeit durchgelesen.

Normalerweise hätten die Klassen die Bü-
cher zusammen mit ihren Klassenlehrerin-
nen persönlich im Buchladen abgeholt. Da 
dies wegen Corona leider nicht möglich war, 
erfolgt das große "Dankeschön" der Kinder 
an Frau Hirsch von der Buchhandlung Abra-
xas nun auf diesem Weg.
(Klasse 4a)

Heisenberg-Gymnasium

Online-Date mit Faust
Wo würde Faust in Zeiten von Corona versu-
chen, sein Gretchen anzubaggern? Und wür-
de er sich unter Einhaltung der Hygienebe-
dingungen dabei überhaupt mit ihr treffen 
können?

Diese Fragen standen am Ausgangspunkt ei-
nes virtuellen Theaterprojekts, in dem sich 
der Leistungskurs Deutsch der Jahrgangs-
stufe 11 am Heisenberg-Gymnasium Ett-
lingen vor den Pfingstferien mit einer Neu-
fassung von Goethes Klassiker befasst hat. 
Schnell war für die Schülerinnen und Schüler 
klar: Niemand würde aktuell auch nur auf die 
Idee kommen, einem schönen „Fräulein“ ir-
gendwo mitten auf der Straße seinen „Arm 
und Geleit“ anzutragen. Eine aktualisierte 
Liebesgeschichte musste also her! Die hat-
te ihr Deutschlehrer Julien Wichmann auch 
gefunden.

Das Badische Staatstheater hat die Zeit 
ohne Aufführungen genutzt und den Kurz-

film „Faust 2.0“ gedreht. Dieser wurde am 
21.5.2021 ins Klassenzimmer gestreamt und 
danach zusammen mit der Theaterpädago-
gin Virginie Bousquet mit Goethes Original 
verglichen.

Dass Frau Bousquet dabei pandemiebedingt 
nur per Videokonferenz in den Klassenraum 
zugeschaltet werden konnte und die Schü-
lerinnen und Schüler über die schuleigenen 
iPads mit ihr verbunden waren, war eigent-
lich ganz passend: Auch in der Neufassung 
von „Faust“, die bei den Schauspielerinnen 
und Schauspielern zu Hause gefilmt werden 
musste, trifft der Gelehrte seine Geliebte nur 
online. Und natürlich kommt es dann, wie 
es kommen muss: Faust und Gretchen ver-
heddern sich im Zoom-Meeting und am Ende 
reißt ihre Verbindung ab.

Damit der Draht zum Theater auch in Zeiten 
von Corona nicht gänzlich verloren geht, ist 
der Kurzfilm eine willkommene Abwechs-
lung. Das Spiel auf der Bühne gänzlich er-
setzen kann er allerdings nicht.

 
Der virtuelle Faust Foto: Badior

mitteilungen anderer Ämter

Deo gegen unangenehme Gerüche aus der Biotonne

Im Sommer sorgen mehr Küchen- und Spei-
seabfälle, höhere Temperaturen und mehr 
Feuchtigkeit in der Biotonne für unangeneh-
me Gerüche, weil sich die Bioabfälle unter 
diesen Bedingungen schneller biologisch 
abbauen. Die Biotonne sollte deshalb in 
dieser Zeit zu jedem Leerungstermin bereit-
gestellt und regelmäßig gereinigt werden. 
Gegen unangenehme Gerüche hilft außer-
dem ein sogenanntes Biotonnendeo. 
Dieses mindert den unangenehmen Geruch 
und beugt bei regelmäßiger Anwendung 
erneuter Geruchsbildung vor. Der Lavendel-
duft sorgt zudem für einen angenehmeren 
Geruch der Biotonne. Wird das Biotonnen-
deo regelmäßig eingesetzt, soll es auch 
präventiv gegen Maden und Fruchtfliegen 
wirken. Es wird auf die Innenseiten der Bio-
tonne aufgetragen. Alle Nutzerinnen und 
Nutzer der Biotonne im Landkreis werden 
eine kostenlose Probe eines Biotonnendeos 
in der Zeit vom 14. bis 26. Juni vom Abfall-
wirtschaftsbetrieb erhalten. Die Probe wird 

an einem Tonnenanhänger befestigt, der im 
Anschluss an die Leerung der Biotonne von 
den Müllwerkern an die Tonne gehängt wird. 
Biotonnendeos erhält man im Handel oder 
bei dem mit der Bioabfallsammlung beauf-
tragten Entsorgungsunternehmen. Außer-
dem kann man von Mai bis September gegen 
eine zusätzliche Gebühr eine wöchentliche 
Leerung und eine kostenpflichtige profes-
sionelle Reinigung seiner Biotonne dazu 
buchen. 
Für eine hygienische Biotonne ist es außer-
dem wichtig, den Tonnendeckel immer ge-
schlossen zu halten, damit Fliegen ihre Eier 
nicht ablegen können, regelmäßiges Aus-
spülen der Biotonne mit heißem Wasser und 
das Einwickeln von besonders feuchten und 
geruchsintensiven Bioabfällen in Altpapier. 
Ein Biotonnendeo kann diese Maßnahmen 
nur unterstützen, sie aber nicht ersetzen. 
Mehr Informationen und weitere hilfreiche 
Tipps für eine hygienische Bioabfallsamm-
lung erhalten Sie unter www.die-biotonne.de
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notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages 116117

notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117

Kinderärztlicher notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101 (Eingang auf 
der Rückseite der Kinderklinik), Karlsruhe, 
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 22 
Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr, freitags und 
an Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Amtliche bekanntmachungen
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Zahnärztlicher notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

notfallnummer für den stadt- und land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 
Donnerstag, 10. Juni 
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27, 
Tel. 1 21 33, Kernstadt
Freitag, 11. Juni
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt
samstag, 12. Juni
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach
sonntag 13. Juni
Heinrich-Heine-Apotheke, Nikolaus-Lenau-
Straße 18, 0721 988 7100, Rüppurr, Apo-
theke Grünwettersbach, Am Wetterbach 94, 
0721 45 09 73, 76228 Khe-Grünwettersbach
montag, 14. Juni
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
Dienstag, 15. Juni
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
mittwoch, 16. Juni
Rosen-Apotheke, Breisgaustraße 9, 0721 
88 10 27, 76199 Khe-Rüppurr, St. Barbara-
Apotheke, Hauptstraße 29, 07202 7122, 
76307 Langensteinbach
Donnerstag, 17. Juni
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Apotheken-notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12
DRK-notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Khe, 07251 922 172, 
in dringenden Fällen auch an Wochenenden 
in der DRK-Notrufzentrale unter 07251 922 
225
Hilfetelefon „gewalt gegen Frauen“ 
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, tagsüber erhalten Sie Ad-
ressen von Hilfeeinrichtungen unter 
07243/101-222
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geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324
Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. (AKl) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 
Uhr, sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 
0721/811424, www.ak-leben.de
Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  08001110333
Deutscher Kinderschutzbund, 
Kriegstraße 152, Karlsruhe, 0721/84 22 08
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010
Polizei Ettlingen, Tag und Nacht 
Telefon 3200-312
Psychologische beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-140, 
offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung
KibUs - gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern donnerstags von 16 
Uhr in altersentsprechenden Kleingruppen 
(6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Suchtbe-
ratung der agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 
215305
telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
Entstörungsdienst der stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666
EnbW Regionalzentrum nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: (0800) 3629-477
Öffentliche Abwasseranlagen
bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und Beratungsangebote

Bitte beachten Sie grundsätzlich die gelten-
den Hygiene- und Abstandsregeln und tragen 
Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 
Pflegestützpunkt landkreis Karlsruhe, 
standort Ettlingen Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-

karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen rund 
um Pflege und Altern. Aufgrund der Corona-
Pandemie sind persönliche Beratungsge-
spräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.
Kirchliche sozialstation Ettlingen e. V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräfte 
von Demenzkranken, 07243 3766-0, Fax: 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.
tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.
nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, E-Mail: nbh-Ettlingen@ar-
cor.de, Termine nach Vereinbarung.
DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000178
Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Be-
gleitung durch qualifizierte Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen mit ihren Angehörigen zu Hause, 
im Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtun-
gen. Trauerbegleitung einzeln oder in einer 
Gruppe. Informationen und Beratung: Pforz-
heimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40, E-
Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.
Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
ist geöffnet freitags von 15 – 18 Uhr. Te-
lefonisch erreichbar vor Ort: 0172 7680 116
Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung von hospizlicher und palliativer 
Angebote rund um die Uhr 07243 94 542 -77
schwester Pias team, Pia Gonzales. Be-
ratungsstelle Zehntwiesenstraße 62, Tel. 
07243 537583
Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 
718080
Pflege- und betreuungsdienst in Ettlin-
gen gbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 
7, Tel. 07243 150 50, Fax: 07243 /150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de
mAnO Pflegeteam gmbH 
mAnO Vitalis tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829, Fax: 
07243 525955, Seestraße 28, www.mano-
pflege.de, pflegeteam-mano@web.de
Pflegedienst Optima gdbR Goethestra-
ße 15, 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
AWO sozialstation Ambulante Kranken-, 
Alten- und Familienpflege, Tagespflege/ Se-
niorentagesstätte SenTa, Essen auf Rädern, 

Informationen im AWO-Versorgungszentrum 
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 
17, Tel. 07243 76690-0, www.awo-albtal.de
Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, 
07243 7159919 
www.pflegedienst-froschbach.com

Rückenwind Pflegedienst gmbH Pforzhei-
mer Str. 134, 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297, Infos: www.rueckenwind-
pflegedienst.de, E-Mail: info@ruecken-
wind-pflegedienst.de

gute Hilfe - einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, Essen-
bringservice, Pulvergartenstraße 22, Ettlingen, 
E-Mail: meinehilfe@email.de, 24-h-Hotline: 
0171 3138813, www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175

Amt für Jugend, Familie und senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243 101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7 - 9

Präventive Hausbesuche für senioren 
durch den Caritasverband Ettlingen 07243-
515-124

senioren - service Maria Shafqat, Aner-
kannter hauswirtschaftlicher Dienst, Be-
treuung und Hauswirtschaft, Abrechnung 
über die Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 
76332 Bad Herrenalb, Tel. 07083 9330183

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, 07251 922 189.

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung Diakonisches Werk, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen, 07243 54950,

Dienste für menschen mit psychischer Er-
krankung, gemeindepsychiatrische Diens-
te des Caritasverbandes Ettlingen Sozial-
psychiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant 
Betreutes Wohnen, Psychiatrische Institut-
sambulanz des Klinikums Nordschwarzwald, 
Goethestraße 15a, 07243 345-8310

schwangerschaftsberatung
schwangerschaftsberatung und Frühe 
Hilfen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebam-
men-sprechstunde im Beratungszentrum 
Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 
Ettlingen 07243-515-147

Diakonisches Werk Ettlingen - beratung 
rund um Schwangerschaft und Familie bis 
zum 3. Lj. des Kindes, auch im schwanger-
schaftskonflikt, Pforzheimer Str. 31, 07243 
5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-la.de.

suchtberatung
suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.
Familien- und lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter 07243 
515-0.
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mano Pflegeteam gmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de
Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de
Kurmaßnahmen für mutter und Kind Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, 
07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Amt für Jugend, Familie und senioren 
Anlaufstelle Ettlingen-West im bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unter-
stützung in Alltagsfragen Christina Leicht,  
Tel. 101-509
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150
Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424, Telefon/FAX: 0721 
820066-7/-8, Geschäftsstelle, 
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche mitteilungen

Gottesdienste

gottesdienstordnung für samstag, 12., 
und sonntag, 13. Juni

Katholische Kirchen
seelsorgeeinheit Ettlingen-stadt
Herz Jesu
samstag 18:30 Uhr Hl. Messe 
sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe 
st. martin
Keine Gottesdienste.
liebfrauen
sonntag 9 Uhr Hl. Messe – auch im 
Livestream zu sehen unter: www.kath-ett-
lingen-stadt.de
seelsorgeeinheit Ettlingen-land
st. Josef, bruchhausen
sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse 
st. Dionysius, Ettlingenweier
sonntag 11 Uhr Sonntagmesse 
st. bonifatius, schöllbronn
sonntag 11 Uhr Sonntagmesse 
st. Antonius, spessart
sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse 
st. Wendelin, Oberweier
samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
luthergemeinde
sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Konfir-
mandengespräch im oder vor dem Gemein-
dezentrum Bruchhausen
Aufgrund der aktuellen Situation können 
sich noch Änderungen im Gottesdienstplan 
ergeben. Bitte informieren Sie sich in der 

örtlichen Presse oder auf unserer Homepage. 
Wir bitten um Anmeldungen zu den Gottes-
diensten über unsere Homepage lutherge-
meinde-ettlingen.de an oder im Pfarramt

Pauluspfarrei
sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Pf. Weidhas 
Johannespfarrei 
sonntag 10 und um 11.15 Uhr Gottesdienst 
mit Vikar Hans-Joachim Kenkel, 11 Uhr Got-
tesdienst im Stephanus-Stift am Stadtgar-
ten (Pfr. A. Heitmann-K.); 11.15 Uhr Kinder-
gottesdienst im Caspar-Hedio-Haus
mittwoch, 16. Juni, 10 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenhaus Spessart (Diakonin A. Ott); 
11.12 Uhr Mittendrin-Andacht mitten in der 
Woche, 20 Minuten Musik-Gebet-Stille
Es besteht weiterhin Maskenpflicht. Bit-
te melden Sie sich für den Gottesdienst an 
entweder im Pfarramt unter 12275 oder im 
Portal johannespfarrei.church-events.de

Freie evangelische gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen, 
www.feg-ettlingen.de
sonntag 10 Uhr Gottesdienst als Livestream 
über unsere Website.
Informationen über alle anderen Angebote 
ebenfalls über die Website

liebenzeller gemeinde
https://ettlingen.lgv.org, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848
sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Näheres auch unter www.lgv-ettlingen.de 
sowie 07243 7402848.

Christliche gemeinde
Zeppelinstraße 3
Derzeit findet der Gottesdienst wegen 
der Corona-Pandemie nur eingeschränkt 
statt. Kontakttelefon 07243/39065 oder 
07243/938413

neuapostolische Kirche
Gottesdienst in der Gemeinde Karlsruhe Süd 
(Wilhelm-Leuschner-Straße 13, 76189 Karls-
ruhe)
Gottesdienstzeiten:
Donnerstag 20 Uhr
sonntag 11:15 Uhr
Besucher, die nicht zu unserer Kirchenge-
meinde gehören bitten wir um Anmeldung 
unter https://www.nak-karlsruhe.de/ettlin-
gen, per Telefon oder E-Mail an Ansprech-
partner.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt
informationsveranstaltung Firmung 
Herbst 2021 
In jedem Leben gibt es Phasen, in denen es 
aufwärts, und Phasen, in denen es abwärts 
geht; sicherlich auch in Ihrem. An einem Tag 
könnten wir Bäume ausreißen, an einem an-
deren möchten wir lieber den ganzen Tag im 
Bett liegen bleiben und niemanden sehen.
So beschäftigen uns jeden Tag ganz unter-
schiedliche Fragen wie „Schaffe ich das heu-
te?“, „Bin ich ein guter Freund?“ oder „Was 

will ich in meinem Leben erreichen?“, aber 
auch Fragen wie „Wieso versteht mich denn 
keiner?“, „Wenn es Gott wirklich gibt, war-
um hilft er mir dann nicht?“ und sicherlich 
viele andere.
Wir vom Firmleitungsteam haben dabei kei-
ne fertigen Antworten parat. Aber wir laden 
alle interessierten Menschen ein, gemein-
sam mit uns, einem Firm-Scout und anderen 
Jugendlichen auf die Suche nach Antworten 
und nach Gottes Spuren in unserem Leben 
zu gehen. Er hat uns schließlich zugesagt: 
„Ich bin bei euch alle Tage eures Lebens“. 
Diese Hoffnung hatten bestimmt auch da-
mals die Eltern und Taufpaten, als sie bei 
der Taufe den Segen Gottes erbeten haben.
Bei der Firmung ist man nun selbst an der 
Reihe, angefragt, ob man sich und sein Le-
ben bewusst unter den Segen Gottes stellen 
möchte.
Zunächst einmal wird es eine Informations-
veranstaltung geben. Im Anschluss daran 
kann man sich dann zur Firm-Vorbereitung 
anmelden. Erst in einem dritten Schritt, 
wenn man bereit ist, entscheidet man, ob 
man sich zur Feier der Firmung anmelden 
möchte.
Die infoveranstaltung ist am
• Freitag, 11. Juni, von 17:30 - 19 Uhr.
• Präsenz: Im Gemeindezentrum von Herz 

Jesu (Augustin-Kast-Str. 8)
oder online: Zoom
www.padlet.com/Beni_sois_tu/Firmung
Hier im Padlet ist dann zu lesen, wo es statt-
findet und ggf. auch der Zugang zu Zoom!
• Für alle Jugendlichen aus dem Jahrgang 

2005 oder älter 
Für den Fall, dass bereits im Vorfeld dieser 
Veranstaltung Dinge geklärt werden müssen, 
wenden Sie sich bitte direkt an:
Benedikt Lang (pastoralreferent.lang@
kath-ettlingen-stadt.de / 0176-83262136).
Das Firmleitungsteam - bestehend aus Be-
nedikt Lang, Petra Herr, Christine Braun und 
Pfr. Martin Heringklee - freut sich auf Sie!

Hüttenlager einmal anders
Jedes Jahr in den Pfingstferien sind wir, die 
Ministranten der Gemeinde Herz-Jesu Ettlin-
gen für 12 Tage unterwegs. Leider musste 
unser jährliches Hüttenlager schon letztes 
Jahr aufgrund der Pandemie abgesagt wer-
den.
Damit wir in diesem Jahr nicht nochmal auf 
diese gemeinsame und ereignisreiche Zeit 
verzichten mussten, organisierten wir Grup-
penleiter ein einwöchiges Online-Lager.
Vormittags und nachmittags standen ent-
weder gemeinsame Aktionen via Zoom auf 
dem Programm oder individual-Aktionen, 
die jeder für sich durchführte. Am Abend gab 
es, wie auf dem Hüttenlager üblich, jeweils 
einen Abendimpuls. Gemeinsam ließen wir 
den Tag ausklingen und Revue passieren. 
Hierbei waren auch die Eltern herzlich ein-
geladen.
Das Motto der gesamten Woche lautete 
„Best of…“. Jeder einzelne Tag stand somit 
unter einem Lagermotto der letzten Jahre. 
Wir starteten unsere Woche montags mit ei-
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ner Reise um die Welt, träumten uns diens-
tags unseren Traumjob herbei und flogen 
mittwochs in die magische Welt von Harry 
Potter. Nachdem wir dann donnerstags die 
Olympischen Spiele meisterten, reisten wir 
freitags durch unterschiedliche Zeitalter - 
von der Zeit der Dinosaurier bis in die ferne 
Zukunft.
Wie auch auf dem gewöhnlichen Hüttenla-
ger hat sich eine tolle motivierte Gemein-
schaft gebildet. Wir, die Leiterrunde freuen 
uns auf nächstes Jahr und sind voller Hoff-
nung, dass wir 2022 wieder gemeinsam weg-
fahren können.

Kjg st. martin
Es geht wieder los - 
Das erste Präsenz-Jugendcafé steht an!
Da die Inzidenzwerte in Ettlingen stark ge-
sunken sind, dürfen wir uns ab sofort wieder 
in Präsenz treffen - natürlich mit Einhal-
tung eines Hygienekonzeptes. Das wollen 
wir nutzen! Wir treffen uns am Freitag, 11. 
Juni, um 18:30 Uhr am Gemeindezentrum 
Herz-Jesu und werden einen tollen Abend 
verbringen. Vor allem freuen wir uns selbst-
verständlich darauf, euch eeeeendlich wie-
dersehen zu dürfen!
Wer will, darf sich vorher gerne testen las-
sen. Denkt bitte auch unbedingt an eure 
Masken! Und dann nehmt am besten noch 
eine Freundin oder einen Freund mit und wir 
können endlich so richtig ins Jugendcafé-
Jahr starten.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Erstkommunion 2021
Durch die Corona-Pandemie sind auch wir in 
unserer Seelsorgeeinheit vor Herausforde-
rungen gestellt.
Nun endlich können wir nach den Pfingst-
ferien mit der Erstkommunionvorbereitung 
beginnen.
Auch die Termine für die Erstkommunionfei-
ern in unserer Seelsorgeeinheit konnten wir 
festlegen:

Die Feiern der Erstkommunion in 
unserer seelsorgeeinheit haben wir für 
folgende termine geplant:

Schluttenbach: Samstag, 2. Okt. 11 Uhr
Spessart: Sonntag, 3. Okt. 9:30 Uhr
Schöllbronn: Sonntag, 3. Okt. 11 Uhr
Oberweier: Samstag, 9. Okt. 11 Uhr
Bruchhausen: Sonntag, 10. Okt. 9:30 Uhr
Ettlingenweier: Sonntag, 10. Okt. 11 Uhr

Wir wünschen allen Erstkommunionfamilien 
eine gute Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion und wir laden Sie als Gemeinde ein, 
unsere Erstkommunikanten im Gebet zu be-
gleiten.

Luthergemeinde

Der neue Konfi-Jahrgang startet
Am samstag 12.09. ab 9 Uhr trifft sich die 
erste Gruppe des neuen Konfi-Jahrgangs 
2021/22, zu einem ersten Kennenlernen 

im Gemeindezentrum in Bruchhausen. Die 
zweite Gruppe trifft sich eine Woche später 
samstags (19.6.) bei der Paulusgemeinde in 
der Schlesierstraße. Trotz der aktuellen Co-
ronaauflagen und der Abstände, die einge-
halten werden müssen, konnten wir uns ein 
spannendes und vielseitiges Programm für 
euch überlegen. Wir Mitarbeiter freuen uns 
auf den gemeinsamen Weg hin zur Konfirma-
tion 2022 mit euch und sind sehr gespannt, 
was wir auf diesem Weg miteinander und mit 
Gott erleben werden.
Du bist noch nicht angemeldet, aber möch-
test dabei sein und nächstes Frühjahr auch 
die Konfirmation feiern? Kein Problem, mel-
de dich schnell noch im Pfarramt der Luther-
gemeinde: 
luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de. 

Frauentreff: 
200 Jahre badische landeskirche
Im Frauentreff am montag, 14. Juni um 
20 Uhr fragen wir nach der aktuellen be-
deutung des 200. geburtstages unserer 
badischen landeskirche. Damals vor 200 
Jahren war eine Union der ehemals selbst-
ständigen lutherischen und der reformierten 
Konfession zu einer unierten Kirche modern 
und fortschrittlich. Welche Grundfesten und 
Überzeugungen bewegen unsere Landeskir-
che seit 200 Jahren? Was hält unsere Kirche 
seit dieser Zeit attraktiv und modern?
Ob der Abend präsent oder über ZOOM 
stattfindet, erfahren Interessentinnen per  
E-Mail-Anfrage an 
friederike.bornkamm-maassen@kbz.ekiba.de

gottesdienst zum Vaterunser
Das Vaterunser ist das wichtigste Gebet aller 
Christen. Es verbindet mit Christinnen und 
Christen auf der ganzen Welt. Und es verbin-
det mit Jesus Christus, der uns dieses Gebet 
in der Bergpredigt überliefert hat, und mit 
Gott, der wie ein gütiger Vater immer für uns 
da ist. Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden, die seit dem letzten Sommer eine 
ganz außergewöhnliche Konfirmandenzeit 
erlebt haben, bereiten für die ganze Gemein-
de und für Familien und Freunde einen got-
tesdienst zum Vaterunser vor:

sonntag, 13. Juni um 10 Uhr draußen vor 
dem gemeindezentrum bruchhausen. Die 
einzelnen Teile des Gottesdienstes wurden 
in Videokonferenzen und Kleinstgruppen 
vorbereitet und ergeben nun unter behutsa-
mer Begleitung durch Diakonin Hilgers und 
Pfarrerin Bornkamm-Maaßen einen ganzen 
Gottesdienst. Eine jugendliche Sängerin 
und Annemarie Friedrich am Keyboard un-
terstützen den Gemeindegesang. Mit diesem 
Gottesdienst, in dem die 14 Mädchen und 
Jungen einen Ausschnitt aus ihrer Beschäf-
tigung mit dem Glauben vorstellen, beginnt 
die Konfirmation, die in der festlichen Ein-
segnung am 27. Juni mündet.

Wir bitten um Anmeldung bis Freitag 18 
Uhr: luthergemeinde-ettlingen.de oder da-
nach über Telefon (9688) oder E-Mail (lu-
thergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de) ans 

Pfarramt. Dann können wir für ausreichende 
Sitzgelegenheiten sorgen. Bitte an wetter-
gemäße Kleidung bzw. Sonnenschutz den-
ken.

Paulusgemeinde

seniorenkreis findet am Dienstag, 15.06., 
14:30 Uhr im Garten der Paulusgemeinde 
statt, vorausgesetzt, es regnet nicht. Bei 
nassem Wetter verschiebt sich dieser Temin 
auf den 29.06. Nur für den Seniorenkreis 
(nicht für Gottesdienste) ist der Impfnach-
weis oder ein Beleg für einen aktuellen ne-
gativen Test unbedingt vorzuzeigen!

Johannesgemeinde

Die gottesdienste in den Heimen begin-
nen wieder!
Am kommenden Sonntag laden wir zum 
Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Heitmann-
Kühlewein um 11 Uhr ins Stephanus-Stift 
am Stadtgarten ein.
Am Mittwoch, 16.06. ist um 10 Uhr Gottes-
dienst im Seniorenhaus Spessart mit Diako-
nin Andrea Ott.
Es besteht Maskenpflicht, eine Anmeldung 
ist nicht notwendig.

Weitere Termine:
montag, 14. Juni, 16 Uhr Kirchenchorprobe 
im Pfarrgarten.

mittwoch, 16. Juni, findet der erste Konfir-
mandenunterricht statt.

Jeden mittwoch um 11.12 Uhr mittendrin 
- Andacht in der Johanneskirche - 20 Minu-
ten Musik - Gebet - Stille.

Parteiveranstaltungen

SPD

"geschmiert und abkassiert: Wie 
Parteien lobby für den Aserbaidschan-
Diktator machen" 
Der Weg von Berlin nach Aserbaidschan führt 
über Bruchsal: Um international Einfluss 
und Ansehen zu gewinnen, schmiert der dik-
tatorisch regierte Ölstaat auch in Deutsch-
land. Seit Jahren wird Politiker*innen vor-
geworfen, gegen Geld und Gefälligkeiten 
die Menschenrechtslage in Aserbaidschan 
schönzureden.

Einer, der dieser "Kavier-Diplomatie" den 
Kampf angesagt hat, ist der SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Frank schwabe, der da-
rüber als Gast bei der SPD Karlsruhe-Land 
am Freitag, 11. Juni, um 19:30 Uhr berich-
tet. Bei der interaktiven Talkrunde können 
Zuschauer*innen Fragen zur Korruptions-Af-
färe stellen. Die Veranstaltung wird live un-
ter live.spd-karlsruhe-land.de gestreamt.


